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See the notice on TED website

670283-2026 - Iomaíocht
An Ghearmáin – Public road transport services – Vergabe von Subunternehmerleistungen im 
ÖPNV der Verkehrsbetriebe Grafschaft Hoya GmbH
OJ S 188/2026 29/09/2026
Fógra maidir le conradh nó lamháltas — an gnáthchóras
Seirbhísí

1. Ceannaitheoir

1.1.  Ceannaitheoir
Ainm oifigiúil: Verkehrsbetriebe Grafschaft Hoya GmbH
R-phost: info@vgh-hoya.de
Gníomhaíocht an eintitis chonarthaigh: Iarnród uirbeach, trambhealach, bus tralaí nó seirbhísí 
bus

2. Nós imeachta

2.1.  Nós imeachta
Teideal: Vergabe von Subunternehmerleistungen im ÖPNV der Verkehrsbetriebe Grafschaft 
Hoya GmbH
Cur síos: Gegenstand des Vergabeverfahrens sind Leistungen der öffentlichen 
Personenbeförderung im straßengebundenen ÖPNV im Landkreis Nienburg/Weser. Der 
konkrete Leistungsumfang der ausgeschriebenen Linien ergibt sich aus den Fahrplänen 
gemäß Anlage 2 der Leistungsbeschreibung.
Aitheantóir an nóis imeachta: 3f3be447-51f0-453b-b7d2-d42ed798309f
An cineál nóis imeachta: Idirbheartaíocht lena mbaineann foilsiú roimh ré glao ar iomaíocht / 
iomaíocht lena mbaineann idirbheartaíocht
Tá an nós imeachta á bhrostú: níl
Príomhghnéithe an nóis imeachta: Das Verfahren wird als Verhandlungsverfahren mit 
vorgeschaltetem Teilnahmewettbewerb gemäß § 15 SektVO durchgeführt. Der Auftraggeber 
behält sich gemäß § 15 Abs. 4 SektVO vor, den Zuschlag bereits auf ein Erstangebot zu 
erteilen.

2.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Seirbhísí
Príomhaicmiú (cpv): 60112000 Public road transport services

2.1.2.  An áit feidhmíochta
Foroinn tíre (NUTS): Nienburg (Weser) (DE927)
Tír: An Ghearmáin

2.1.4.  Eolas ginearálta
Eolas breise: Der erfolgreiche Bieter schließt mit Zuschlagserteilung mit dem Auftraggeber 
den „Verkehrsvertrag“ ab. Mit der Zuschlagserteilung werden auch alle (weiteren) Bestandteile 
/ Anlagen der Leistungsbeschreibung Gegenstand des Auftrages. Darunter fallen u.a. auch die 
Vorgaben zur Umsetzung der §§ 13 bis 15 NTVergG, Anlage 1 zum Verkehrsvertrag, sowie 
die Vertragsbedingungen. Der Auftragnehmer wird verpflichtet sein, seinen Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmern für die jeweilige Ausführung der auf der Grundlage dieses 
Vergabeverfahrens zu erbringenden Dienstleistungen im Bereich des öffentlichen 
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Personenverkehrs auf Straße und Schiene mindestens das im Spartentarifvertrag 
Nahverkehrsbetriebe (TV-N Niedersachsen) vom 14.09.2001 i.d.F. des 10. 
Änderungsvertrages vom 03.06.2025 im in Verbindung mit der jeweils dazugehörigen 
Entgelttabelle oder im Manteltarifvertrag Verkehrsbetriebe Niedersachsen (AVN) vom 
22.05.2019 i.d.F des Änderungstarifvertrages vom 21.04.2021 i. V. m. dem Entgelttarifvertrag 
Verkehrsbetriebe Niedersachsen vom 28.05.2025 vorgesehene Entgelt unter den dort jeweils 
vorgesehenen Bedingungen zu zahlen und Änderungen während der Ausführungslaufzeit des 
jeweiligen Dienstleistungsauftrages nachzuvollziehen. Soweit der Auftragnehmer bei der 
Auftragserfüllung Subunternehmer oder Verleihunternehmen einsetzt, ist er verpflichtet, den 
eingesetzten Subunternehmern oder Verleihunternehmen entsprechende Erklärungen 
abzuverlangen und dem Auftraggeber vorzulegen. Für die Abgabe der nach dem 
Vorgenannten erforderlichen Verpflichtungserklärungen ist (erst!) mit dem Angebot eine 
Erklärung nach Vordruck 8 einzureichen. Die Leistungen werden in insgesamt sieben (7) 
Teillosen ausgeschrieben. Der jeweilige Umlauf ergibt sich aus den beigefügte Umlaufplänen 
je Los. Bieter können für alle Einzellose ein Angebot abgeben. Gesamt- oder 
Kombinationsangebote werden nicht zugelassen Bieter erhalten den Zuschlag für maximal 2 
Lose. Diese Zuschlagslimitierung gilt für alle Bieter unabhängig davon, ob der Bieter allein 
oder als Mitglied einer Bietergemeinschaft oder auf ein oder mehrere Lose allein und auf ein 
oder mehrere Lose als Mitglied einer Bietergemeinschaft Angebote abgibt. Verbundene 
Unternehmen im Sinne der § 15 ff. AktG werden im Hinblick auf die Loslimitierung durch den 
Auftraggeber wie ein Bieter angesehen mit der Folge, dass den miteinander verbundenen 
Unternehmen der Zuschlag auf in der Summe maximal 2 Lose erteilt werden kann.
Bunús dlí: 
Treoir 2014/25/AE
sektvo -

2.1.5.  Téarmaí soláthair
Téarmaí na haighneachta: 
Líon uasta na luchtóg ar féidir le tairgeoir amháin tairiscintí a chur isteach ina leith: 7
Téarmaí an chonartha: 
Líon uasta na luchtóg ar féidir conarthaí a dhámhachtain ina leith ar aon tairgeoir amháin: 2

2.1.6.  Forais eisiaimh
Foinse na gcúiseanna eisiúna: Fógra
Mí#iompar gairmiúil tromchúiseach: Der Nachweis über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach den §§ 123 und 124 GWB erfolgt durch eine Erklärung des Bieters, 
dass zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe 1. keine Person, deren Verhalten ihm als für die 
Leitung des Unternehmens verantwortlich Handelnder nach § 123 Abs. 3 GWB zuzurechnen 
ist, wegen einer Straftat nach den in § 123 Abs. 1 GWB genannten strafrechtlichen 
Vorschriften oder vergleichbaren Vorschriften anderer Staaten in den letzten fünf Jahren vor 
Angebotsabgabe rechtskräftig verurteilt worden ist und dass gegen ihn in diesem Zeitraum 
auch keine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten wegen einer 
derartigen Straftat festgesetzt worden ist; 2. der Bieter seiner Verpflichtung zur Zahlung von 
Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung stets ordnungsgemäß 
nachgekommen ist und Gegenteiliges in den letzten fünf Jahren vor Angebotsabgabe weder 
durch eine rechtskräftige Gerichts noch durch eine bestandskräftige Verwaltungsentscheidung 
festgestellt wurde; 3. der Bieter bei der Ausführung öffentlicher Aufträge die geltenden umwelt-
, sozial- oder arbeitsrechtlichen Verpflichtungen beachtet und in den letzten drei Jahren vor 
Angebotsabgabe keinerlei diesbezüglichen Verstöße begangen hat; 4. der Bieter nicht 
zahlungsunfähig ist und über das Vermögen des Bieters weder ein Insolvenzverfahren noch 
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ein vergleichbares gesetzliches Verfahren beantragt oder eröffnet wurde oder die Eröffnung 
eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist sowie dass derartige 
Umstände auch in den letzten drei Jahren vor Angebotsabgabe nicht vorgelegen haben; 5. der 
Bieter sich nicht im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat 
sowie dass derartige Umstände auch in den letzten drei Jahren vor Angebotsabgabe nicht 
vorgelegen haben; 6. weder der Bieter noch eine Person, deren Verhalten ihm als für die 
Leitung des Unternehmens verantwortlich Handelnder nach § 123 Abs. 3 GWB zuzurechnen 
ist, im Rahmen der beruflichen Tätigkeit in den letzten drei Jahren vor Angebotsabgabe eine 
schwere und die Integrität des Bieters infrage stellende Verfehlung begangen hat; 7. der Bieter 
in den letzten drei Jahren vor Angebotsabgabe keine Vereinbarungen mit anderen 
Unternehmen getroffen oder Verhaltensweisen aufeinander abgestimmt hat, die eine 
Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken, 
8. dass nach Kenntnis des Bieters kein Interessenkonflikt bei der Durchführung des 
Vergabeverfahrens besteht, der die Unparteilichkeit und Unabhängigkeit einer für den 
öffentlichen Auftraggeber tätigen Person bei der Durchführung des Vergabeverfahrens 
beeinträchtigen könnte, 9. dass der Bieter in den letzten drei Jahren vor Angebotsabgabe bei 
der Ausführung eines früheren öffentlichen Auftrags oder Konzessionsvertrags keine 
wesentlichen Anforderungen erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt hat und/oder dass 
dies nicht zu einer vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu einer vergleichbaren 
Rechtsfolge geführt hat; 10. der Bieter nicht wegen eines Verstoßes nach § 21 
Mindestlohngesetz (MiLoG) oder § 23 Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG) mit einer 
Geldbuße von wenigstens zweitausendfünfhundert Euro belegt worden ist; 11. weder der 
Bieter noch eine Person, deren Verhalten ihm als für die Leitung des Unternehmens 
verantwortlich Handelnder nach § 123 Abs. 3 GWB oder als nach Satzung oder Gesetz 
Vertretungsberechtigter zuzurechnen ist, in den letzten fünf Jahren vor Angebotsabgabe nach 
§ 404 Abs. 2 Nr. 3 Drittes Buch Sozialgesetzbuch mit einer Geldbuße von wenigstens 
zweitausendfünfhundert Euro belegt oder nach den §§ 10, 10a oder 11 des 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes zu einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder 
einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen rechtskräftig verurteilt worden ist; 12. der Bieter 
keinen der in § 1 Abs. 2 Sätze 1 bis 3 PBZugV aufgezählten Verstöße begangen hat; 13. der 
Bieter über wirtschaftliche Mittel in einem solchen Umfang verfügt, dass diese zur Erfüllung 
seiner laufenden finanziellen Verpflichtungen unter Einschluss derjenigen aus dem hiesigen 
Auftrag ausreichen werden und dass der Bieter dies im Falle einer eventuell in der Phase der 
Prüfung und Wertung der Angebote erfolgenden entsprechenden Anforderung des 
Auftraggebers durch Einreichung entsprechender Unterlagen im Sinne der Absätze 4 und 5 
des § 45 VgV unverzüglich nachweisen kann; 14. der Bieter in den letzten drei Jahren vor 
Angebotsabgabe nicht wegen eines rechtskräftig festgestellten Verstoßes nach § 24 Abs. 1 
LkSG mit einer Geldbuße nach Maßgabe von § 22 Absatz 2 LkSG belegt worden ist. Der 
Bieter hat zudem eine Eigenerklärung in Hinblick auf Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung 
(EU) Nr. 833/2014 in der zum Zeitpunkt des Endes der Angebotsfrist geltenden Fassung über 
restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren abzugeben. Bei Angeboten von Bietergemeinschaften müssen die genannten 
Eigenerklärungen von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft abgegeben werden. Bieter oder 
Mitglieder einer Bietergemeinschaft, bei denen Ausschlussgründe nach den §§ 123, 124 GWB 
vorliegen, haben außerdem eine Erklärung darüber abzugeben, ob – und wenn ja, welche – 
Maßnahmen zur Selbstreinigung nach § 125 GWB der jeweilige Bieter bzw. das jeweilige 
Mitglied der Bietergemeinschaft ergriffen hat.

5. Luchtóg
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5.1.  Luchtóg: LOT-0001
Teideal: Los 1 - Steimbke-Rodewald 1
Cur síos: Gegenstand von Los 1 sind Personenbeförderungsleistungen als Subunternehmer 
im Gebiet des Landkreises Nienburg / Weser gemäß Umlaufplan zum Los 1.
Aitheantóir inmheánach: LOT-0001 E79713428

5.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Seirbhísí
Príomhaicmiú (cpv): 60112000 Public road transport services

5.1.2.  An áit feidhmíochta
Foroinn tíre (NUTS): Nienburg (Weser) (DE927)
Tír: An Ghearmáin

5.1.3.  Fad measta
Fad ama eile: Anaithnid

5.1.4.  Athnuachan
Athnuachaintí uasta: 0

5.1.6.  Eolas ginearálta
Rannpháirtíocht fhorchoimeádta: 
Ní fhorchoimeádtar an rannpháirtíocht.
Ní mór ainmneacha agus cáilíochtaí gairmiúla na mball foirne a thabhairt a shanntar chun an 
conradh a chomhlíonadh: Ní theastaítear
Tionscadal soláthair nach maoinítear le cistí an Aontais
Tá an soláthar cumhdaithe ag an gComhaontú maidir le Soláthar Rialtais (GPA): níl
Tá an soláthar sin oiriúnach freisin d’fhiontair bheaga agus mheánmhéide (FBManna): tá
Eolas breise: #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-
sme#, #Besonders auch geeignet für:selbst# Die Abgabe eines Teilnahmeantrages durch eine 
Arbeitsgemeinschaft oder andere gemeinschaftliche Bewerber (im Folgenden: 
Bewerbergemeinschaften) ist vorbehaltlich etwaiger wettbewerbsbeschränkender Absprachen 
zugelassen. Die Bewerbergemeinschaft muss im Teilnahmeantrag ihre Mitglieder bezeichnen 
und auf Vordruck 1 einen uneingeschränkt bevollmächtigten Vertreter für den Abschluss und 
die Durchführung des Vertrages benennen, der stellvertretend für sämtliche Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft als Ansprechpartner dient. Das bevollmächtigte Mitglied muss keine 
Unterschrift leisten, soweit der Teilnahmeantrag zugleich von diesem über das Vergabeportal 
eingereicht wird. Die weiteren Mitglieder der Bewerbergemeinschaft müssen den 
Teilnahmeantrag unterschreiben. Fehlt die Unterschrift eines Mitgliedes, so liegt kein 
rechtsverbindliches Angebot der Bewerbergemeinschaft vor. Der Teilnahmeantrag ist in einem 
solchen Fall von der Wertung auszuschließen. Kommt jedoch einem Mitglied aufgrund eines 
rechtsgültigen Gesellschaftsvertrages oder einer anderen rechtsgültigen schriftlichen 
Vereinbarung zum Zeitpunkt der Abgabe Alleingeschäftsführungsbefugnis zu, so genügt die 
Unterschrift dieses Mitgliedes. Für folgende Unterlagen ist eine Unterschrift zwingend 
erforderlich (gilt nicht für das zur Abgabe bevollmächtigte Mitglied der Bewerbergemeinschaft): 
• die Erklärung zur Abgabe eines Teilnahmeantrages (Vordruck 1), • die Eigenerklärung des 
Bewerbers (Vordruck 4), • die Eigenerklärung (Russlandsanktionen) auf Vordruck 6, Bewerber 
können sich zum Nachweis ihrer wirtschaftlichen und finanziellen sowie ihrer technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit auf die Kapazitäten Dritter berufen, wenn sie nachweisen, dass 
die für den Auftrag erforderlichen Mittel dem Bewerber während der gesamten Vertragslaufzeit 
tatsächlich und unwiderruflich zur Verfügung stehen. Der Nachweis hierüber ist durch eine 
Vereinbarung mit dem Dritten, auf dessen Kapazitäten der Bewerber sich beruft, oder durch 
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eine Verpflichtungserklärung des Dritten zu erbringen, aus der hervorgeht, dass dem 
Bewerber tatsächlich die für den Auftrag erforderlichen Mittel des Dritten zur Verfügung stehen 
werden (soweit die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit in Rede steht) bzw. dass 
der Bewerber tatsächlich über die Fachkunde und die Erfahrungen des Dritten verfügen kann 
(soweit es um die technische und berufliche Leistungsfähigkeit geht). Wenn sich ein Bewerber 
im Hinblick auf die erforderliche berufliche Leistungsfähigkeit oder die einschlägige berufliche 
Erfahrung auf Kapazitäten Dritter beruft, muss in der Vereinbarung bzw. der 
Verpflichtungserklärung zudem geregelt sein, dass das Personal des Dritten, das über die mit 
den für diesen vorzulegenden Referenzen erlangte Erfahrung verfügt, bei der hiesigen 
Leistung eingesetzt wird. Die Vereinbarung bzw. die Verpflichtungserklärung darf von dem 
Dritten nicht einseitig aufgelöst/widerrufen werden können. Dies muss dem Wortlaut der 
Vereinbarung bzw. der Verpflichtungserklärung zu entnehmen sein. Wenn sich Bewerber zum 
Nachweis ihrer wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit auf die Kapazitäten Dritter 
berufen, hat sich der Dritte zudem zu Gunsten des Auftraggebers in einer gesonderten und 
ebenfalls unwiderruflichen Verpflichtungserklärung zu einer Haftung für die 
Auftragsausführung gemeinsam mit dem Bewerber in dem Umfang bereit zu erklären, in dem 
er dem Bewerber die für den Auftrag erforderlichen Mittel zur Verfügung stellt. Auch diese 
Erklärung ist dem Teilnahmeantrag beizufügen. Hat der Bewerber sich zum Beleg seiner 
wirtschaftlichen und finanziellen oder seiner technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit 
auf diejenige eines Dritten berufen, überprüft der Auftraggeber im Rahmen der 
Eignungsprüfung, ob die Unternehmen, deren Kapazitäten der Bewerber in Anspruch nehmen 
will, die entsprechenden Eignungskriterien erfüllen und ob Ausschlussgründe für diese 
Unternehmen vorliegen. Die entsprechenden Nachweise und Erklärungen nach diesem 
Abschnitt sind dem Teilnahmeantrag in diesem Fall auch für den jeweiligen Dritten beizufügen. 
Erfüllt ein Unternehmen das entsprechende Eignungskriterium nicht oder liegen zwingende 
oder fakultative Ausschlussgründe im Sinne der §§ 123 und 124 GWB für dieses 
Unternehmen vor, hat der Bewerber dieses Unternehmen innerhalb einer ihm hierfür vom 
Auftraggeber zu setzenden Frist zu ersetzen.

5.1.7.  Soláthar straitéiseach
Aidhm an tsoláthair straitéisigh: Níl soláthar straitéiseach i gceist
Tagann an soláthar faoi raon feidhme Threoir 2009/33/CE ó Pharlaimint na hEorpa agus ón 
gComhairle (Treoir maidir le Feithiclí Glana – CVD)
An bunús dlí CVD chun a dheimhniú cén chatagóir nóis imeachta soláthair ag a bhfuil feidhm: 
Seirbhísí iompair paisinéirí de bhóthar

5.1.9.  Critéir roghnúcháin
Foinse na gcritéir roghnaithe: Fógra
Critéar: Riachtanais eacnamaíochta nó airgeadais eile
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit ist als gewährleistet anzusehen, wenn nach 
der Einschätzung des Auftraggebers anzunehmen ist, dass der Bewerber über die 
erforderlichen wirtschaftlichen und finanziellen Kapazitäten für seine laufenden finanziellen 
Verpflichtungen unter Einschluss derjenigen aus dem hiesigen Auftrag verfügt und ggf. 
auftretende Vorlaufkosten und Anlaufverluste aufgefangen werden können. Im Falle der 
Abgabe eines Teilnahmeantrags durch eine Bewerbergemeinschaft ist es für die Beurteilung 
der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit der Bewerbergemeinschaft 
ausreichend, wenn die hier genannten Anforderungen in der Summe der 
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Bewerbergemeinschaftsmitglieder erfüllt werden. Die Nachweise sind im Wege der 
Eigenerklärung auf dem Vordruck 4 der Anlage 1 zur Leistungsbeschreibung zu erbringen. 
Der Auftraggeber behält sich vor, geeignete Nachweise zu verlangen.

Critéar: Tagairtí ar sheirbhísí sonraithe
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit: Der 
Bewerber gilt als technisch und beruflich leistungsfähig, wenn anzunehmen ist, dass er über 
die speziellen Sachkenntnisse und Erfahrungen verfügt, die zur Durchführung der hiesigen 
ÖPNV-Leistungen erforderlich sind und wenn zudem davon ausgegangen werden kann, dass 
er die Geschäfte eines Busunternehmens unter Beachtung der für die Personenbeförderung 
geltenden Vorschriften führen sowie die Allgemeinheit beim Betrieb der Buslinien vor Schäden 
und Gefahren bewahren wird und auch die sonstigen für ihn einschlägigen Rechtsvorschriften 
beachtet. Die Bewerber haben zum Beleg ihrer technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit 
nach Art und Umfang zu benennende geeignete Referenzen über in den letzten drei Jahren 
erbrachte Nahverkehrsleistungen einzureichen. Die Nachweise sind im Wege der 
Eigenerklärung auf dem Vordruck 3 der Anlage 1 zu erbringen, unter Angabe der dortigen 
Parameter. Mindestbedingung: Der Bewerber muss mindestens eine Referenz über 
Linienverkehrsleistungen im straßengebundenen ÖPNV nach § 42 oder § 43 PBefG (nicht § 
42a PBefG!) entweder über mindestens eine während der letzten 60 Monate vor Abgabe des 
Teilnahmeantrages ununterbrochen erbrachte Leistung (unabhängig vom Umfang) oder eine 
während der letzten 12 Monate vor Abgabe des Teilnahmeantrags insgesamt erbrachte 
Leistungsmenge von mindestens 300.000 Fahrplankilometer nachweisen. Der Bewerber muss 
die Durchführung mindestens eines Verkehrs für einen Aufgabenträger oder einen 
Genehmigungsinhaber bzw. einen Betriebsführer nachweisen. Im Falle der Abgabe eines 
Teilnahmeantrags durch eine Bewerbergemeinschaft ist es für die Beurteilung der technischen 
und beruflichen Leistungsfähigkeit der Bewerbergemeinschaft ausreichend, wenn die 
Anforderungen in der Summe der Bewerbergemeinschaftsmitglieder erfüllt werden. Die 
technische und berufliche Leistungsfähigkeit eines Mitglieds / einzelner Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft reicht / reichen zur Annahme der Eignung der Bewerbergemeinschaft 
allerdings nur aus, wenn dieses Mitglied / diese Mitglieder nach der internen Arbeitsverteilung 
der Bewerbergemeinschaft für die Durchführung der fahrplanmäßigen Verkehrsleistungen 
zuständig sein soll / sollen. Dies ist mit dem Teilnahmeantrag darzulegen, wenn 
entsprechende Nachweise nur für ein Mitglied / einzelne Mitglieder der Bewerbergemeinschaft 
vorgelegt werden.

Critéar: Riachtanais eacnamaíochta nó airgeadais eile
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Bei Teilnahmeanträgen von Bewerbergemeinschaften 
müssen die für die Prüfung der Eignung und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen 
erforderlichen Unterlagen (nähere Einzelheiten siehe Anlage 1 Vordruck 1) mit Ausnahme der 
gemäß Vordruck 3 der Anlage 1 nachzuweisenden Referenzen im Sinne der voranstehenden 
Ziffer 10.2 für jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft vorgelegt werden. Die gemäß 
Vordruck 3 der Anlage 1 nachzuweisenden Referenzen müssen für mindestens ein Mitglied 
der Bewerbergemeinschaft vorgelegt werden. Soweit nicht für alle Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft die nachzuweisenden Referenzen im Sinne des Absatzes 2 der 
voranstehenden Ziffer 10.2 vorgelegt werden, hat die Bewerbergemeinschaft bei der 
Erbringung der hiesigen Leistung das Personal der diese Referenzen vorlegenden Mitglieder 
der Bewerbergemeinschaft einzusetzen, das über die mit den vorgelegten Referenzen 
erlangte Erfahrung verfügt.

5.1.10.  Critéir dhámhachtana



670283-2026 Page 7/34

Critéar: 
Cineál: Praghas
Cur síos: Das Angebot mit dem niedrigsten Wertungspreis erhält den Zuschlag.

5.1.11.  Doiciméid soláthair
Na teangacha ina bhfuil na doiciméid soláthair ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Sprioc-am chun eolas breise a iarraidh: 15/10/2026 23:45:00 (UTC+02:00) Am Oirthear na 
hEorpa, Am Samhraidh Lár na hEorpa
Seoladh na ndoiciméad soláthair: https://www.subreport.de/E79713428

5.1.12.  Téarmaí soláthair
Téarmaí na haighneachta: 
Cur isteach leictreonach: Éigeantach
Seoladh an chur isteach: https://www.subreport.de/E79713428
Na teangacha inar féidir tairiscintí nó iarrataí ar rannpháirtíocht a chur isteach: Gearmáinis
Catalóg leictreonach: Ní ceadmhach
Leaganacha malartacha: Ní ceadmhach
Féadfaidh tairgeoirí níos mó ná tairiscint amháin a chur isteach: Ní ceadmhach
Spriocdháta chun iarrataí ar rannpháirtíocht a fháil: 27/10/2026 13:30:00 (UTC+01:00) Am Lár 
na hEorpa, Am Samhraidh Iarthar na hEorpa
Eolas is féidir a fhorlíonadh tar éis an spriocdháta chun iarratas a dhéanamh: 
Faoi rogha an cheannaitheora, féadfar gach doiciméad ar iarraidh a bhaineann leis an 
tairgeoir a chur isteach níos déanaí.
Eolas breise: Es gilt § 51 SektVO.
Téarmaí an chonartha: 
Ní mór an conradh a chur i gcrích faoi chuimsiú clár fostaíochta dídeanaí: Ní hea
Coinníollacha a bhaineann le comhlíonadh an chonartha: Die Anforderungen an die Leistung 
ergeben sich aus der Leistungsbeschreibung und den Umlaufplänen.
Sonrascú leictreonach: Éigeantach
Socrú airgeadais: Die Finanzierungsbedingungen ergeben sich aus den Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Teicnící
Creat-chomhaontú: 
Níl feidhm ag creat-chomhaontú
Eolas faoin gcóras ceannaigh dinimiciúil: 
Níl feidhm ag córas ceannaigh dinimiciúil

5.1.16.  Tuilleadh eolais, idirghabháil agus athbhreithniú
Eagraíocht athbhreithniúcháin: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für 
Wirtschaft, Verkehr und Bauen
Eolas faoi spriocdhátaí athbhreithnithe: Auf die Zulässigkeitsvoraussetzungen eines 
Nachprüfungsantrages zur Vergabekammer gemäß §§ 160 ff. GWB wird hingewiesen, 
namentlich auf die Regelung des § 160 Abs. 3 GWB, die folgenden Wortlaut hat: „(3) Der 
Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
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oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.“ Der 
Nachprüfungsantrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und unverzüglich zu 
begründen. Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten (§ 161 GWB).
Eagraíocht a sholáthraíonn faisnéis bhreise faoin nós imeachta soláthair: Verkehrsbetriebe 
Grafschaft Hoya GmbH

5.1.  Luchtóg: LOT-0002
Teideal: Los 2 Steimbke-Rodewald 2
Cur síos: Gegenstand von Los 2 sind Personenbeförderungsleistungen als Subunternehmer 
im Gebiet des Landkreises Nienburg / Weser gemäß Umlaufplan zum Los 2.
Aitheantóir inmheánach: LOT-0002 E79713428

5.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Seirbhísí
Príomhaicmiú (cpv): 60112000 Public road transport services

5.1.2.  An áit feidhmíochta
Foroinn tíre (NUTS): Nienburg (Weser) (DE927)
Tír: An Ghearmáin

5.1.3.  Fad measta
Fad ama eile: Anaithnid

5.1.4.  Athnuachan
Athnuachaintí uasta: 0

5.1.6.  Eolas ginearálta
Rannpháirtíocht fhorchoimeádta: 
Ní fhorchoimeádtar an rannpháirtíocht.
Ní mór ainmneacha agus cáilíochtaí gairmiúla na mball foirne a thabhairt a shanntar chun an 
conradh a chomhlíonadh: Ní theastaítear
Tionscadal soláthair nach maoinítear le cistí an Aontais
Tá an soláthar cumhdaithe ag an gComhaontú maidir le Soláthar Rialtais (GPA): níl
Tá an soláthar sin oiriúnach freisin d’fhiontair bheaga agus mheánmhéide (FBManna): tá
Eolas breise: #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-
sme#, #Besonders auch geeignet für:selbst# Die Abgabe eines Teilnahmeantrages durch eine 
Arbeitsgemeinschaft oder andere gemeinschaftliche Bewerber (im Folgenden: 
Bewerbergemeinschaften) ist vorbehaltlich etwaiger wettbewerbsbeschränkender Absprachen 
zugelassen. Die Bewerbergemeinschaft muss im Teilnahmeantrag ihre Mitglieder bezeichnen 
und auf Vordruck 1 einen uneingeschränkt bevollmächtigten Vertreter für den Abschluss und 
die Durchführung des Vertrages benennen, der stellvertretend für sämtliche Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft als Ansprechpartner dient. Das bevollmächtigte Mitglied muss keine 
Unterschrift leisten, soweit der Teilnahmeantrag zugleich von diesem über das Vergabeportal 
eingereicht wird. Die weiteren Mitglieder der Bewerbergemeinschaft müssen den 
Teilnahmeantrag unterschreiben. Fehlt die Unterschrift eines Mitgliedes, so liegt kein 
rechtsverbindliches Angebot der Bewerbergemeinschaft vor. Der Teilnahmeantrag ist in einem 
solchen Fall von der Wertung auszuschließen. Kommt jedoch einem Mitglied aufgrund eines 
rechtsgültigen Gesellschaftsvertrages oder einer anderen rechtsgültigen schriftlichen 
Vereinbarung zum Zeitpunkt der Abgabe Alleingeschäftsführungsbefugnis zu, so genügt die 
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Unterschrift dieses Mitgliedes. Für folgende Unterlagen ist eine Unterschrift zwingend 
erforderlich (gilt nicht für das zur Abgabe bevollmächtigte Mitglied der Bewerbergemeinschaft): 
• die Erklärung zur Abgabe eines Teilnahmeantrages (Vordruck 1), • die Eigenerklärung des 
Bewerbers (Vordruck 4), • die Eigenerklärung (Russlandsanktionen) auf Vordruck 6, Bewerber 
können sich zum Nachweis ihrer wirtschaftlichen und finanziellen sowie ihrer technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit auf die Kapazitäten Dritter berufen, wenn sie nachweisen, dass 
die für den Auftrag erforderlichen Mittel dem Bewerber während der gesamten Vertragslaufzeit 
tatsächlich und unwiderruflich zur Verfügung stehen. Der Nachweis hierüber ist durch eine 
Vereinbarung mit dem Dritten, auf dessen Kapazitäten der Bewerber sich beruft, oder durch 
eine Verpflichtungserklärung des Dritten zu erbringen, aus der hervorgeht, dass dem 
Bewerber tatsächlich die für den Auftrag erforderlichen Mittel des Dritten zur Verfügung stehen 
werden (soweit die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit in Rede steht) bzw. dass 
der Bewerber tatsächlich über die Fachkunde und die Erfahrungen des Dritten verfügen kann 
(soweit es um die technische und berufliche Leistungsfähigkeit geht). Wenn sich ein Bewerber 
im Hinblick auf die erforderliche berufliche Leistungsfähigkeit oder die einschlägige berufliche 
Erfahrung auf Kapazitäten Dritter beruft, muss in der Vereinbarung bzw. der 
Verpflichtungserklärung zudem geregelt sein, dass das Personal des Dritten, das über die mit 
den für diesen vorzulegenden Referenzen erlangte Erfahrung verfügt, bei der hiesigen 
Leistung eingesetzt wird. Die Vereinbarung bzw. die Verpflichtungserklärung darf von dem 
Dritten nicht einseitig aufgelöst/widerrufen werden können. Dies muss dem Wortlaut der 
Vereinbarung bzw. der Verpflichtungserklärung zu entnehmen sein. Wenn sich Bewerber zum 
Nachweis ihrer wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit auf die Kapazitäten Dritter 
berufen, hat sich der Dritte zudem zu Gunsten des Auftraggebers in einer gesonderten und 
ebenfalls unwiderruflichen Verpflichtungserklärung zu einer Haftung für die 
Auftragsausführung gemeinsam mit dem Bewerber in dem Umfang bereit zu erklären, in dem 
er dem Bewerber die für den Auftrag erforderlichen Mittel zur Verfügung stellt. Auch diese 
Erklärung ist dem Teilnahmeantrag beizufügen. Hat der Bewerber sich zum Beleg seiner 
wirtschaftlichen und finanziellen oder seiner technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit 
auf diejenige eines Dritten berufen, überprüft der Auftraggeber im Rahmen der 
Eignungsprüfung, ob die Unternehmen, deren Kapazitäten der Bewerber in Anspruch nehmen 
will, die entsprechenden Eignungskriterien erfüllen und ob Ausschlussgründe für diese 
Unternehmen vorliegen. Die entsprechenden Nachweise und Erklärungen nach diesem 
Abschnitt sind dem Teilnahmeantrag in diesem Fall auch für den jeweiligen Dritten beizufügen. 
Erfüllt ein Unternehmen das entsprechende Eignungskriterium nicht oder liegen zwingende 
oder fakultative Ausschlussgründe im Sinne der §§ 123 und 124 GWB für dieses 
Unternehmen vor, hat der Bewerber dieses Unternehmen innerhalb einer ihm hierfür vom 
Auftraggeber zu setzenden Frist zu ersetzen.

5.1.7.  Soláthar straitéiseach
Aidhm an tsoláthair straitéisigh: Níl soláthar straitéiseach i gceist
Tagann an soláthar faoi raon feidhme Threoir 2009/33/CE ó Pharlaimint na hEorpa agus ón 
gComhairle (Treoir maidir le Feithiclí Glana – CVD)
An bunús dlí CVD chun a dheimhniú cén chatagóir nóis imeachta soláthair ag a bhfuil feidhm: 
Seirbhísí iompair paisinéirí de bhóthar

5.1.9.  Critéir roghnúcháin
Foinse na gcritéir roghnaithe: Fógra
Critéar: Riachtanais eacnamaíochta nó airgeadais eile
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit ist als gewährleistet anzusehen, wenn nach 
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der Einschätzung des Auftraggebers anzunehmen ist, dass der Bewerber über die 
erforderlichen wirtschaftlichen und finanziellen Kapazitäten für seine laufenden finanziellen 
Verpflichtungen unter Einschluss derjenigen aus dem hiesigen Auftrag verfügt und ggf. 
auftretende Vorlaufkosten und Anlaufverluste aufgefangen werden können. Im Falle der 
Abgabe eines Teilnahmeantrags durch eine Bewerbergemeinschaft ist es für die Beurteilung 
der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit der Bewerbergemeinschaft 
ausreichend, wenn die hier genannten Anforderungen in der Summe der 
Bewerbergemeinschaftsmitglieder erfüllt werden. Die Nachweise sind im Wege der 
Eigenerklärung auf dem Vordruck 4 der Anlage 1 zur Leistungsbeschreibung zu erbringen. 
Der Auftraggeber behält sich vor, geeignete Nachweise zu verlangen.

Critéar: Tagairtí ar sheirbhísí sonraithe
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit: Der 
Bewerber gilt als technisch und beruflich leistungsfähig, wenn anzunehmen ist, dass er über 
die speziellen Sachkenntnisse und Erfahrungen verfügt, die zur Durchführung der hiesigen 
ÖPNV-Leistungen erforderlich sind und wenn zudem davon ausgegangen werden kann, dass 
er die Geschäfte eines Busunternehmens unter Beachtung der für die Personenbeförderung 
geltenden Vorschriften führen sowie die Allgemeinheit beim Betrieb der Buslinien vor Schäden 
und Gefahren bewahren wird und auch die sonstigen für ihn einschlägigen Rechtsvorschriften 
beachtet. Die Bewerber haben zum Beleg ihrer technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit 
nach Art und Umfang zu benennende geeignete Referenzen über in den letzten drei Jahren 
erbrachte Nahverkehrsleistungen einzureichen. Die Nachweise sind im Wege der 
Eigenerklärung auf dem Vordruck 3 der Anlage 1 zu erbringen, unter Angabe der dortigen 
Parameter. Mindestbedingung: Der Bewerber muss mindestens eine Referenz über 
Linienverkehrsleistungen im straßengebundenen ÖPNV nach § 42 oder § 43 PBefG (nicht § 
42a PBefG!) entweder über mindestens eine während der letzten 60 Monate vor Abgabe des 
Teilnahmeantrages ununterbrochen erbrachte Leistung (unabhängig vom Umfang) oder eine 
während der letzten 12 Monate vor Abgabe des Teilnahmeantrags insgesamt erbrachte 
Leistungsmenge von mindestens 300.000 Fahrplankilometer nachweisen. Der Bewerber muss 
die Durchführung mindestens eines Verkehrs für einen Aufgabenträger oder einen 
Genehmigungsinhaber bzw. einen Betriebsführer nachweisen. Im Falle der Abgabe eines 
Teilnahmeantrags durch eine Bewerbergemeinschaft ist es für die Beurteilung der technischen 
und beruflichen Leistungsfähigkeit der Bewerbergemeinschaft ausreichend, wenn die 
Anforderungen in der Summe der Bewerbergemeinschaftsmitglieder erfüllt werden. Die 
technische und berufliche Leistungsfähigkeit eines Mitglieds / einzelner Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft reicht / reichen zur Annahme der Eignung der Bewerbergemeinschaft 
allerdings nur aus, wenn dieses Mitglied / diese Mitglieder nach der internen Arbeitsverteilung 
der Bewerbergemeinschaft für die Durchführung der fahrplanmäßigen Verkehrsleistungen 
zuständig sein soll / sollen. Dies ist mit dem Teilnahmeantrag darzulegen, wenn 
entsprechende Nachweise nur für ein Mitglied / einzelne Mitglieder der Bewerbergemeinschaft 
vorgelegt werden.

Critéar: Riachtanais eacnamaíochta nó airgeadais eile
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Bei Teilnahmeanträgen von Bewerbergemeinschaften 
müssen die für die Prüfung der Eignung und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen 
erforderlichen Unterlagen (nähere Einzelheiten siehe Anlage 1 Vordruck 1) mit Ausnahme der 
gemäß Vordruck 3 der Anlage 1 nachzuweisenden Referenzen im Sinne der voranstehenden 
Ziffer 10.2 für jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft vorgelegt werden. Die gemäß 
Vordruck 3 der Anlage 1 nachzuweisenden Referenzen müssen für mindestens ein Mitglied 
der Bewerbergemeinschaft vorgelegt werden. Soweit nicht für alle Mitglieder der 
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Bewerbergemeinschaft die nachzuweisenden Referenzen im Sinne des Absatzes 2 der 
voranstehenden Ziffer 10.2 vorgelegt werden, hat die Bewerbergemeinschaft bei der 
Erbringung der hiesigen Leistung das Personal der diese Referenzen vorlegenden Mitglieder 
der Bewerbergemeinschaft einzusetzen, das über die mit den vorgelegten Referenzen 
erlangte Erfahrung verfügt.

5.1.10.  Critéir dhámhachtana
Critéar: 
Cineál: Praghas
Cur síos: Das Angebot mit dem niedrigsten Wertungspreis erhält den Zuschlag.

5.1.11.  Doiciméid soláthair
Na teangacha ina bhfuil na doiciméid soláthair ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Sprioc-am chun eolas breise a iarraidh: 15/10/2026 23:45:00 (UTC+02:00) Am Oirthear na 
hEorpa, Am Samhraidh Lár na hEorpa
Seoladh na ndoiciméad soláthair: https://www.subreport.de/E79713428

5.1.12.  Téarmaí soláthair
Téarmaí na haighneachta: 
Cur isteach leictreonach: Éigeantach
Seoladh an chur isteach: https://www.subreport.de/E79713428
Na teangacha inar féidir tairiscintí nó iarrataí ar rannpháirtíocht a chur isteach: Gearmáinis
Catalóg leictreonach: Ní ceadmhach
Leaganacha malartacha: Ní ceadmhach
Féadfaidh tairgeoirí níos mó ná tairiscint amháin a chur isteach: Ní ceadmhach
Spriocdháta chun iarrataí ar rannpháirtíocht a fháil: 27/10/2026 13:30:00 (UTC+02:00) Am 
Oirthear na hEorpa, Am Samhraidh Lár na hEorpa
Eolas is féidir a fhorlíonadh tar éis an spriocdháta chun iarratas a dhéanamh: 
Faoi rogha an cheannaitheora, féadfar gach doiciméad ar iarraidh a bhaineann leis an 
tairgeoir a chur isteach níos déanaí.
Eolas breise: Es gilt § 51 SektVO.
Téarmaí an chonartha: 
Ní mór an conradh a chur i gcrích faoi chuimsiú clár fostaíochta dídeanaí: Ní hea
Coinníollacha a bhaineann le comhlíonadh an chonartha: Die Anforderungen an die Leistung 
ergeben sich aus der Leistungsbeschreibung und den Umlaufplänen.
Sonrascú leictreonach: Éigeantach
Socrú airgeadais: Die Finanzierungsbedingungen ergeben sich aus den Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Teicnící
Creat-chomhaontú: 
Níl feidhm ag creat-chomhaontú
Eolas faoin gcóras ceannaigh dinimiciúil: 
Níl feidhm ag córas ceannaigh dinimiciúil

5.1.16.  Tuilleadh eolais, idirghabháil agus athbhreithniú
Eagraíocht athbhreithniúcháin: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für 
Wirtschaft, Verkehr und Bauen
Eolas faoi spriocdhátaí athbhreithnithe: Auf die Zulässigkeitsvoraussetzungen eines 
Nachprüfungsantrages zur Vergabekammer gemäß §§ 160 ff. GWB wird hingewiesen, 
namentlich auf die Regelung des § 160 Abs. 3 GWB, die folgenden Wortlaut hat: „(3) Der 
Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
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Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.“ Der 
Nachprüfungsantrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und unverzüglich zu 
begründen. Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten (§ 161 GWB).
Eagraíocht a sholáthraíonn faisnéis bhreise faoin nós imeachta soláthair: Verkehrsbetriebe 
Grafschaft Hoya GmbH

5.1.  Luchtóg: LOT-0003
Teideal: Los 3 - Liebenau
Cur síos: Gegenstand von Los 3 sind Personenbeförderungsleistungen als Subunternehmer 
im Gebiet des Landkreises Nienburg / Weser gemäß Umlaufplan zum Los 3.
Aitheantóir inmheánach: LOT-0003 E79713428

5.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Seirbhísí
Príomhaicmiú (cpv): 60112000 Public road transport services

5.1.2.  An áit feidhmíochta
Foroinn tíre (NUTS): Nienburg (Weser) (DE927)
Tír: An Ghearmáin

5.1.3.  Fad measta
Fad ama eile: Anaithnid

5.1.4.  Athnuachan
Athnuachaintí uasta: 0

5.1.6.  Eolas ginearálta
Rannpháirtíocht fhorchoimeádta: 
Ní fhorchoimeádtar an rannpháirtíocht.
Ní mór ainmneacha agus cáilíochtaí gairmiúla na mball foirne a thabhairt a shanntar chun an 
conradh a chomhlíonadh: Ní theastaítear
Tionscadal soláthair nach maoinítear le cistí an Aontais
Tá an soláthar cumhdaithe ag an gComhaontú maidir le Soláthar Rialtais (GPA): níl
Tá an soláthar sin oiriúnach freisin d’fhiontair bheaga agus mheánmhéide (FBManna): tá
Eolas breise: #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-
sme#, #Besonders auch geeignet für:selbst# Die Abgabe eines Teilnahmeantrages durch eine 
Arbeitsgemeinschaft oder andere gemeinschaftliche Bewerber (im Folgenden: 
Bewerbergemeinschaften) ist vorbehaltlich etwaiger wettbewerbsbeschränkender Absprachen 
zugelassen. Die Bewerbergemeinschaft muss im Teilnahmeantrag ihre Mitglieder bezeichnen 
und auf Vordruck 1 einen uneingeschränkt bevollmächtigten Vertreter für den Abschluss und 
die Durchführung des Vertrages benennen, der stellvertretend für sämtliche Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft als Ansprechpartner dient. Das bevollmächtigte Mitglied muss keine 
Unterschrift leisten, soweit der Teilnahmeantrag zugleich von diesem über das Vergabeportal 
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eingereicht wird. Die weiteren Mitglieder der Bewerbergemeinschaft müssen den 
Teilnahmeantrag unterschreiben. Fehlt die Unterschrift eines Mitgliedes, so liegt kein 
rechtsverbindliches Angebot der Bewerbergemeinschaft vor. Der Teilnahmeantrag ist in einem 
solchen Fall von der Wertung auszuschließen. Kommt jedoch einem Mitglied aufgrund eines 
rechtsgültigen Gesellschaftsvertrages oder einer anderen rechtsgültigen schriftlichen 
Vereinbarung zum Zeitpunkt der Abgabe Alleingeschäftsführungsbefugnis zu, so genügt die 
Unterschrift dieses Mitgliedes. Für folgende Unterlagen ist eine Unterschrift zwingend 
erforderlich (gilt nicht für das zur Abgabe bevollmächtigte Mitglied der Bewerbergemeinschaft): 
• die Erklärung zur Abgabe eines Teilnahmeantrages (Vordruck 1), • die Eigenerklärung des 
Bewerbers (Vordruck 4), • die Eigenerklärung (Russlandsanktionen) auf Vordruck 6, Bewerber 
können sich zum Nachweis ihrer wirtschaftlichen und finanziellen sowie ihrer technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit auf die Kapazitäten Dritter berufen, wenn sie nachweisen, dass 
die für den Auftrag erforderlichen Mittel dem Bewerber während der gesamten Vertragslaufzeit 
tatsächlich und unwiderruflich zur Verfügung stehen. Der Nachweis hierüber ist durch eine 
Vereinbarung mit dem Dritten, auf dessen Kapazitäten der Bewerber sich beruft, oder durch 
eine Verpflichtungserklärung des Dritten zu erbringen, aus der hervorgeht, dass dem 
Bewerber tatsächlich die für den Auftrag erforderlichen Mittel des Dritten zur Verfügung stehen 
werden (soweit die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit in Rede steht) bzw. dass 
der Bewerber tatsächlich über die Fachkunde und die Erfahrungen des Dritten verfügen kann 
(soweit es um die technische und berufliche Leistungsfähigkeit geht). Wenn sich ein Bewerber 
im Hinblick auf die erforderliche berufliche Leistungsfähigkeit oder die einschlägige berufliche 
Erfahrung auf Kapazitäten Dritter beruft, muss in der Vereinbarung bzw. der 
Verpflichtungserklärung zudem geregelt sein, dass das Personal des Dritten, das über die mit 
den für diesen vorzulegenden Referenzen erlangte Erfahrung verfügt, bei der hiesigen 
Leistung eingesetzt wird. Die Vereinbarung bzw. die Verpflichtungserklärung darf von dem 
Dritten nicht einseitig aufgelöst/widerrufen werden können. Dies muss dem Wortlaut der 
Vereinbarung bzw. der Verpflichtungserklärung zu entnehmen sein. Wenn sich Bewerber zum 
Nachweis ihrer wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit auf die Kapazitäten Dritter 
berufen, hat sich der Dritte zudem zu Gunsten des Auftraggebers in einer gesonderten und 
ebenfalls unwiderruflichen Verpflichtungserklärung zu einer Haftung für die 
Auftragsausführung gemeinsam mit dem Bewerber in dem Umfang bereit zu erklären, in dem 
er dem Bewerber die für den Auftrag erforderlichen Mittel zur Verfügung stellt. Auch diese 
Erklärung ist dem Teilnahmeantrag beizufügen. Hat der Bewerber sich zum Beleg seiner 
wirtschaftlichen und finanziellen oder seiner technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit 
auf diejenige eines Dritten berufen, überprüft der Auftraggeber im Rahmen der 
Eignungsprüfung, ob die Unternehmen, deren Kapazitäten der Bewerber in Anspruch nehmen 
will, die entsprechenden Eignungskriterien erfüllen und ob Ausschlussgründe für diese 
Unternehmen vorliegen. Die entsprechenden Nachweise und Erklärungen nach diesem 
Abschnitt sind dem Teilnahmeantrag in diesem Fall auch für den jeweiligen Dritten beizufügen. 
Erfüllt ein Unternehmen das entsprechende Eignungskriterium nicht oder liegen zwingende 
oder fakultative Ausschlussgründe im Sinne der §§ 123 und 124 GWB für dieses 
Unternehmen vor, hat der Bewerber dieses Unternehmen innerhalb einer ihm hierfür vom 
Auftraggeber zu setzenden Frist zu ersetzen.

5.1.7.  Soláthar straitéiseach
Aidhm an tsoláthair straitéisigh: Níl soláthar straitéiseach i gceist
Tagann an soláthar faoi raon feidhme Threoir 2009/33/CE ó Pharlaimint na hEorpa agus ón 
gComhairle (Treoir maidir le Feithiclí Glana – CVD)
An bunús dlí CVD chun a dheimhniú cén chatagóir nóis imeachta soláthair ag a bhfuil feidhm: 
Seirbhísí iompair paisinéirí de bhóthar
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5.1.9.
 
Critéir roghnúcháin
Foinse na gcritéir roghnaithe: Fógra
Critéar: Riachtanais eacnamaíochta nó airgeadais eile
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit ist als gewährleistet anzusehen, wenn nach 
der Einschätzung des Auftraggebers anzunehmen ist, dass der Bewerber über die 
erforderlichen wirtschaftlichen und finanziellen Kapazitäten für seine laufenden finanziellen 
Verpflichtungen unter Einschluss derjenigen aus dem hiesigen Auftrag verfügt und ggf. 
auftretende Vorlaufkosten und Anlaufverluste aufgefangen werden können. Im Falle der 
Abgabe eines Teilnahmeantrags durch eine Bewerbergemeinschaft ist es für die Beurteilung 
der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit der Bewerbergemeinschaft 
ausreichend, wenn die hier genannten Anforderungen in der Summe der 
Bewerbergemeinschaftsmitglieder erfüllt werden. Die Nachweise sind im Wege der 
Eigenerklärung auf dem Vordruck 4 der Anlage 1 zur Leistungsbeschreibung zu erbringen. 
Der Auftraggeber behält sich vor, geeignete Nachweise zu verlangen.

Critéar: Tagairtí ar sheirbhísí sonraithe
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit: Der 
Bewerber gilt als technisch und beruflich leistungsfähig, wenn anzunehmen ist, dass er über 
die speziellen Sachkenntnisse und Erfahrungen verfügt, die zur Durchführung der hiesigen 
ÖPNV-Leistungen erforderlich sind und wenn zudem davon ausgegangen werden kann, dass 
er die Geschäfte eines Busunternehmens unter Beachtung der für die Personenbeförderung 
geltenden Vorschriften führen sowie die Allgemeinheit beim Betrieb der Buslinien vor Schäden 
und Gefahren bewahren wird und auch die sonstigen für ihn einschlägigen Rechtsvorschriften 
beachtet. Die Bewerber haben zum Beleg ihrer technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit 
nach Art und Umfang zu benennende geeignete Referenzen über in den letzten drei Jahren 
erbrachte Nahverkehrsleistungen einzureichen. Die Nachweise sind im Wege der 
Eigenerklärung auf dem Vordruck 3 der Anlage 1 zu erbringen, unter Angabe der dortigen 
Parameter. Mindestbedingung: Der Bewerber muss mindestens eine Referenz über 
Linienverkehrsleistungen im straßengebundenen ÖPNV nach § 42 oder § 43 PBefG (nicht § 
42a PBefG!) entweder über mindestens eine während der letzten 60 Monate vor Abgabe des 
Teilnahmeantrages ununterbrochen erbrachte Leistung (unabhängig vom Umfang) oder eine 
während der letzten 12 Monate vor Abgabe des Teilnahmeantrags insgesamt erbrachte 
Leistungsmenge von mindestens 300.000 Fahrplankilometer nachweisen. Der Bewerber muss 
die Durchführung mindestens eines Verkehrs für einen Aufgabenträger oder einen 
Genehmigungsinhaber bzw. einen Betriebsführer nachweisen. Im Falle der Abgabe eines 
Teilnahmeantrags durch eine Bewerbergemeinschaft ist es für die Beurteilung der technischen 
und beruflichen Leistungsfähigkeit der Bewerbergemeinschaft ausreichend, wenn die 
Anforderungen in der Summe der Bewerbergemeinschaftsmitglieder erfüllt werden. Die 
technische und berufliche Leistungsfähigkeit eines Mitglieds / einzelner Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft reicht / reichen zur Annahme der Eignung der Bewerbergemeinschaft 
allerdings nur aus, wenn dieses Mitglied / diese Mitglieder nach der internen Arbeitsverteilung 
der Bewerbergemeinschaft für die Durchführung der fahrplanmäßigen Verkehrsleistungen 
zuständig sein soll / sollen. Dies ist mit dem Teilnahmeantrag darzulegen, wenn 
entsprechende Nachweise nur für ein Mitglied / einzelne Mitglieder der Bewerbergemeinschaft 
vorgelegt werden.

Critéar: Riachtanais eacnamaíochta nó airgeadais eile
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Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Bei Teilnahmeanträgen von Bewerbergemeinschaften 
müssen die für die Prüfung der Eignung und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen 
erforderlichen Unterlagen (nähere Einzelheiten siehe Anlage 1 Vordruck 1) mit Ausnahme der 
gemäß Vordruck 3 der Anlage 1 nachzuweisenden Referenzen im Sinne der voranstehenden 
Ziffer 10.2 für jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft vorgelegt werden. Die gemäß 
Vordruck 3 der Anlage 1 nachzuweisenden Referenzen müssen für mindestens ein Mitglied 
der Bewerbergemeinschaft vorgelegt werden. Soweit nicht für alle Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft die nachzuweisenden Referenzen im Sinne des Absatzes 2 der 
voranstehenden Ziffer 10.2 vorgelegt werden, hat die Bewerbergemeinschaft bei der 
Erbringung der hiesigen Leistung das Personal der diese Referenzen vorlegenden Mitglieder 
der Bewerbergemeinschaft einzusetzen, das über die mit den vorgelegten Referenzen 
erlangte Erfahrung verfügt.

5.1.10.  Critéir dhámhachtana
Critéar: 
Cineál: Praghas
Cur síos: Das Angebot mit dem niedrigsten Wertungspreis erhält den Zuschlag.

5.1.11.  Doiciméid soláthair
Na teangacha ina bhfuil na doiciméid soláthair ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Sprioc-am chun eolas breise a iarraidh: 15/10/2026 23:45:00 (UTC+02:00) Am Oirthear na 
hEorpa, Am Samhraidh Lár na hEorpa
Seoladh na ndoiciméad soláthair: https://www.subreport.de/E79713428

5.1.12.  Téarmaí soláthair
Téarmaí na haighneachta: 
Cur isteach leictreonach: Éigeantach
Seoladh an chur isteach: https://www.subreport.de/E79713428
Na teangacha inar féidir tairiscintí nó iarrataí ar rannpháirtíocht a chur isteach: Gearmáinis
Catalóg leictreonach: Ní ceadmhach
Leaganacha malartacha: Ní ceadmhach
Féadfaidh tairgeoirí níos mó ná tairiscint amháin a chur isteach: Ní ceadmhach
Spriocdháta chun iarrataí ar rannpháirtíocht a fháil: 27/10/2026 13:30:00 (UTC+02:00) Am 
Oirthear na hEorpa, Am Samhraidh Lár na hEorpa
Eolas is féidir a fhorlíonadh tar éis an spriocdháta chun iarratas a dhéanamh: 
Faoi rogha an cheannaitheora, féadfar gach doiciméad ar iarraidh a bhaineann leis an 
tairgeoir a chur isteach níos déanaí.
Eolas breise: Es gilt § 51 SektVO.
Téarmaí an chonartha: 
Ní mór an conradh a chur i gcrích faoi chuimsiú clár fostaíochta dídeanaí: Ní hea
Coinníollacha a bhaineann le comhlíonadh an chonartha: Die Anforderungen an die Leistung 
ergeben sich aus der Leistungsbeschreibung und den Umlaufplänen.
Sonrascú leictreonach: Éigeantach
Socrú airgeadais: Die Finanzierungsbedingungen ergeben sich aus den Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Teicnící
Creat-chomhaontú: 
Níl feidhm ag creat-chomhaontú
Eolas faoin gcóras ceannaigh dinimiciúil: 
Níl feidhm ag córas ceannaigh dinimiciúil

5.1.16.  Tuilleadh eolais, idirghabháil agus athbhreithniú

https://www.subreport.de/E79713428
https://www.subreport.de/E79713428
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Eagraíocht athbhreithniúcháin: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für 
Wirtschaft, Verkehr und Bauen
Eolas faoi spriocdhátaí athbhreithnithe: Auf die Zulässigkeitsvoraussetzungen eines 
Nachprüfungsantrages zur Vergabekammer gemäß §§ 160 ff. GWB wird hingewiesen, 
namentlich auf die Regelung des § 160 Abs. 3 GWB, die folgenden Wortlaut hat: „(3) Der 
Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.“ Der 
Nachprüfungsantrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und unverzüglich zu 
begründen. Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten (§ 161 GWB).
Eagraíocht a sholáthraíonn faisnéis bhreise faoin nós imeachta soláthair: Verkehrsbetriebe 
Grafschaft Hoya GmbH

5.1.  Luchtóg: LOT-0004
Teideal: Los 4 Uchte
Cur síos: Gegenstand von Los 4 sind Personenbeförderungsleistungen als Subunternehmer 
im Gebiet des Landkreises Nienburg / Weser gemäß Umlaufplan zum Los 4.
Aitheantóir inmheánach: LOT-0004 E79713428

5.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Seirbhísí
Príomhaicmiú (cpv): 60112000 Public road transport services

5.1.2.  An áit feidhmíochta
Foroinn tíre (NUTS): Nienburg (Weser) (DE927)
Tír: An Ghearmáin

5.1.3.  Fad measta
Fad ama eile: Anaithnid

5.1.4.  Athnuachan
Athnuachaintí uasta: 0

5.1.6.  Eolas ginearálta
Rannpháirtíocht fhorchoimeádta: 
Ní fhorchoimeádtar an rannpháirtíocht.
Ní mór ainmneacha agus cáilíochtaí gairmiúla na mball foirne a thabhairt a shanntar chun an 
conradh a chomhlíonadh: Ní theastaítear
Tionscadal soláthair nach maoinítear le cistí an Aontais
Tá an soláthar cumhdaithe ag an gComhaontú maidir le Soláthar Rialtais (GPA): níl
Tá an soláthar sin oiriúnach freisin d’fhiontair bheaga agus mheánmhéide (FBManna): tá
Eolas breise: #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-
sme#, #Besonders auch geeignet für:selbst# Die Abgabe eines Teilnahmeantrages durch eine 
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Arbeitsgemeinschaft oder andere gemeinschaftliche Bewerber (im Folgenden: 
Bewerbergemeinschaften) ist vorbehaltlich etwaiger wettbewerbsbeschränkender Absprachen 
zugelassen. Die Bewerbergemeinschaft muss im Teilnahmeantrag ihre Mitglieder bezeichnen 
und auf Vordruck 1 einen uneingeschränkt bevollmächtigten Vertreter für den Abschluss und 
die Durchführung des Vertrages benennen, der stellvertretend für sämtliche Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft als Ansprechpartner dient. Das bevollmächtigte Mitglied muss keine 
Unterschrift leisten, soweit der Teilnahmeantrag zugleich von diesem über das Vergabeportal 
eingereicht wird. Die weiteren Mitglieder der Bewerbergemeinschaft müssen den 
Teilnahmeantrag unterschreiben. Fehlt die Unterschrift eines Mitgliedes, so liegt kein 
rechtsverbindliches Angebot der Bewerbergemeinschaft vor. Der Teilnahmeantrag ist in einem 
solchen Fall von der Wertung auszuschließen. Kommt jedoch einem Mitglied aufgrund eines 
rechtsgültigen Gesellschaftsvertrages oder einer anderen rechtsgültigen schriftlichen 
Vereinbarung zum Zeitpunkt der Abgabe Alleingeschäftsführungsbefugnis zu, so genügt die 
Unterschrift dieses Mitgliedes. Für folgende Unterlagen ist eine Unterschrift zwingend 
erforderlich (gilt nicht für das zur Abgabe bevollmächtigte Mitglied der Bewerbergemeinschaft): 
• die Erklärung zur Abgabe eines Teilnahmeantrages (Vordruck 1), • die Eigenerklärung des 
Bewerbers (Vordruck 4), • die Eigenerklärung (Russlandsanktionen) auf Vordruck 6, Bewerber 
können sich zum Nachweis ihrer wirtschaftlichen und finanziellen sowie ihrer technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit auf die Kapazitäten Dritter berufen, wenn sie nachweisen, dass 
die für den Auftrag erforderlichen Mittel dem Bewerber während der gesamten Vertragslaufzeit 
tatsächlich und unwiderruflich zur Verfügung stehen. Der Nachweis hierüber ist durch eine 
Vereinbarung mit dem Dritten, auf dessen Kapazitäten der Bewerber sich beruft, oder durch 
eine Verpflichtungserklärung des Dritten zu erbringen, aus der hervorgeht, dass dem 
Bewerber tatsächlich die für den Auftrag erforderlichen Mittel des Dritten zur Verfügung stehen 
werden (soweit die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit in Rede steht) bzw. dass 
der Bewerber tatsächlich über die Fachkunde und die Erfahrungen des Dritten verfügen kann 
(soweit es um die technische und berufliche Leistungsfähigkeit geht). Wenn sich ein Bewerber 
im Hinblick auf die erforderliche berufliche Leistungsfähigkeit oder die einschlägige berufliche 
Erfahrung auf Kapazitäten Dritter beruft, muss in der Vereinbarung bzw. der 
Verpflichtungserklärung zudem geregelt sein, dass das Personal des Dritten, das über die mit 
den für diesen vorzulegenden Referenzen erlangte Erfahrung verfügt, bei der hiesigen 
Leistung eingesetzt wird. Die Vereinbarung bzw. die Verpflichtungserklärung darf von dem 
Dritten nicht einseitig aufgelöst/widerrufen werden können. Dies muss dem Wortlaut der 
Vereinbarung bzw. der Verpflichtungserklärung zu entnehmen sein. Wenn sich Bewerber zum 
Nachweis ihrer wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit auf die Kapazitäten Dritter 
berufen, hat sich der Dritte zudem zu Gunsten des Auftraggebers in einer gesonderten und 
ebenfalls unwiderruflichen Verpflichtungserklärung zu einer Haftung für die 
Auftragsausführung gemeinsam mit dem Bewerber in dem Umfang bereit zu erklären, in dem 
er dem Bewerber die für den Auftrag erforderlichen Mittel zur Verfügung stellt. Auch diese 
Erklärung ist dem Teilnahmeantrag beizufügen. Hat der Bewerber sich zum Beleg seiner 
wirtschaftlichen und finanziellen oder seiner technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit 
auf diejenige eines Dritten berufen, überprüft der Auftraggeber im Rahmen der 
Eignungsprüfung, ob die Unternehmen, deren Kapazitäten der Bewerber in Anspruch nehmen 
will, die entsprechenden Eignungskriterien erfüllen und ob Ausschlussgründe für diese 
Unternehmen vorliegen. Die entsprechenden Nachweise und Erklärungen nach diesem 
Abschnitt sind dem Teilnahmeantrag in diesem Fall auch für den jeweiligen Dritten beizufügen. 
Erfüllt ein Unternehmen das entsprechende Eignungskriterium nicht oder liegen zwingende 
oder fakultative Ausschlussgründe im Sinne der §§ 123 und 124 GWB für dieses 
Unternehmen vor, hat der Bewerber dieses Unternehmen innerhalb einer ihm hierfür vom 
Auftraggeber zu setzenden Frist zu ersetzen.
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5.1.7.  Soláthar straitéiseach
Aidhm an tsoláthair straitéisigh: Níl soláthar straitéiseach i gceist
Tagann an soláthar faoi raon feidhme Threoir 2009/33/CE ó Pharlaimint na hEorpa agus ón 
gComhairle (Treoir maidir le Feithiclí Glana – CVD)
An bunús dlí CVD chun a dheimhniú cén chatagóir nóis imeachta soláthair ag a bhfuil feidhm: 
Seirbhísí iompair paisinéirí de bhóthar

5.1.9.  Critéir roghnúcháin
Foinse na gcritéir roghnaithe: Fógra
Critéar: Riachtanais eacnamaíochta nó airgeadais eile
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit ist als gewährleistet anzusehen, wenn nach 
der Einschätzung des Auftraggebers anzunehmen ist, dass der Bewerber über die 
erforderlichen wirtschaftlichen und finanziellen Kapazitäten für seine laufenden finanziellen 
Verpflichtungen unter Einschluss derjenigen aus dem hiesigen Auftrag verfügt und ggf. 
auftretende Vorlaufkosten und Anlaufverluste aufgefangen werden können. Im Falle der 
Abgabe eines Teilnahmeantrags durch eine Bewerbergemeinschaft ist es für die Beurteilung 
der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit der Bewerbergemeinschaft 
ausreichend, wenn die hier genannten Anforderungen in der Summe der 
Bewerbergemeinschaftsmitglieder erfüllt werden. Die Nachweise sind im Wege der 
Eigenerklärung auf dem Vordruck 4 der Anlage 1 zur Leistungsbeschreibung zu erbringen. 
Der Auftraggeber behält sich vor, geeignete Nachweise zu verlangen.

Critéar: Tagairtí ar sheirbhísí sonraithe
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit: Der 
Bewerber gilt als technisch und beruflich leistungsfähig, wenn anzunehmen ist, dass er über 
die speziellen Sachkenntnisse und Erfahrungen verfügt, die zur Durchführung der hiesigen 
ÖPNV-Leistungen erforderlich sind und wenn zudem davon ausgegangen werden kann, dass 
er die Geschäfte eines Busunternehmens unter Beachtung der für die Personenbeförderung 
geltenden Vorschriften führen sowie die Allgemeinheit beim Betrieb der Buslinien vor Schäden 
und Gefahren bewahren wird und auch die sonstigen für ihn einschlägigen Rechtsvorschriften 
beachtet. Die Bewerber haben zum Beleg ihrer technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit 
nach Art und Umfang zu benennende geeignete Referenzen über in den letzten drei Jahren 
erbrachte Nahverkehrsleistungen einzureichen. Die Nachweise sind im Wege der 
Eigenerklärung auf dem Vordruck 3 der Anlage 1 zu erbringen, unter Angabe der dortigen 
Parameter. Mindestbedingung: Der Bewerber muss mindestens eine Referenz über 
Linienverkehrsleistungen im straßengebundenen ÖPNV nach § 42 oder § 43 PBefG (nicht § 
42a PBefG!) entweder über mindestens eine während der letzten 60 Monate vor Abgabe des 
Teilnahmeantrages ununterbrochen erbrachte Leistung (unabhängig vom Umfang) oder eine 
während der letzten 12 Monate vor Abgabe des Teilnahmeantrags insgesamt erbrachte 
Leistungsmenge von mindestens 300.000 Fahrplankilometer nachweisen. Der Bewerber muss 
die Durchführung mindestens eines Verkehrs für einen Aufgabenträger oder einen 
Genehmigungsinhaber bzw. einen Betriebsführer nachweisen. Im Falle der Abgabe eines 
Teilnahmeantrags durch eine Bewerbergemeinschaft ist es für die Beurteilung der technischen 
und beruflichen Leistungsfähigkeit der Bewerbergemeinschaft ausreichend, wenn die 
Anforderungen in der Summe der Bewerbergemeinschaftsmitglieder erfüllt werden. Die 
technische und berufliche Leistungsfähigkeit eines Mitglieds / einzelner Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft reicht / reichen zur Annahme der Eignung der Bewerbergemeinschaft 
allerdings nur aus, wenn dieses Mitglied / diese Mitglieder nach der internen Arbeitsverteilung 
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der Bewerbergemeinschaft für die Durchführung der fahrplanmäßigen Verkehrsleistungen 
zuständig sein soll / sollen. Dies ist mit dem Teilnahmeantrag darzulegen, wenn 
entsprechende Nachweise nur für ein Mitglied / einzelne Mitglieder der Bewerbergemeinschaft 
vorgelegt werden.

Critéar: Riachtanais eacnamaíochta nó airgeadais eile
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Bei Teilnahmeanträgen von Bewerbergemeinschaften 
müssen die für die Prüfung der Eignung und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen 
erforderlichen Unterlagen (nähere Einzelheiten siehe Anlage 1 Vordruck 1) mit Ausnahme der 
gemäß Vordruck 3 der Anlage 1 nachzuweisenden Referenzen im Sinne der voranstehenden 
Ziffer 10.2 für jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft vorgelegt werden. Die gemäß 
Vordruck 3 der Anlage 1 nachzuweisenden Referenzen müssen für mindestens ein Mitglied 
der Bewerbergemeinschaft vorgelegt werden. Soweit nicht für alle Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft die nachzuweisenden Referenzen im Sinne des Absatzes 2 der 
voranstehenden Ziffer 10.2 vorgelegt werden, hat die Bewerbergemeinschaft bei der 
Erbringung der hiesigen Leistung das Personal der diese Referenzen vorlegenden Mitglieder 
der Bewerbergemeinschaft einzusetzen, das über die mit den vorgelegten Referenzen 
erlangte Erfahrung verfügt.

5.1.10.  Critéir dhámhachtana
Critéar: 
Cineál: Praghas
Cur síos: Das Angebot mit dem niedrigsten Wertungspreis erhält den Zuschlag.

5.1.11.  Doiciméid soláthair
Na teangacha ina bhfuil na doiciméid soláthair ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Sprioc-am chun eolas breise a iarraidh: 15/10/2026 23:45:00 (UTC+02:00) Am Oirthear na 
hEorpa, Am Samhraidh Lár na hEorpa
Seoladh na ndoiciméad soláthair: https://www.subreport.de/E79713428

5.1.12.  Téarmaí soláthair
Téarmaí na haighneachta: 
Cur isteach leictreonach: Éigeantach
Seoladh an chur isteach: https://www.subreport.de/E79713428
Na teangacha inar féidir tairiscintí nó iarrataí ar rannpháirtíocht a chur isteach: Gearmáinis
Catalóg leictreonach: Ní ceadmhach
Leaganacha malartacha: Ní ceadmhach
Féadfaidh tairgeoirí níos mó ná tairiscint amháin a chur isteach: Ní ceadmhach
Spriocdháta chun iarrataí ar rannpháirtíocht a fháil: 27/10/2026 13:30:00 (UTC+02:00) Am 
Oirthear na hEorpa, Am Samhraidh Lár na hEorpa
Eolas is féidir a fhorlíonadh tar éis an spriocdháta chun iarratas a dhéanamh: 
Faoi rogha an cheannaitheora, féadfar gach doiciméad ar iarraidh a bhaineann leis an 
tairgeoir a chur isteach níos déanaí.
Eolas breise: Es gilt § 51 SektVO.
Téarmaí an chonartha: 
Ní mór an conradh a chur i gcrích faoi chuimsiú clár fostaíochta dídeanaí: Ní hea
Coinníollacha a bhaineann le comhlíonadh an chonartha: Die Anforderungen an die Leistung 
ergeben sich aus der Leistungsbeschreibung und den Umlaufplänen.
Sonrascú leictreonach: Éigeantach
Socrú airgeadais: Die Finanzierungsbedingungen ergeben sich aus den Vergabeunterlagen.

https://www.subreport.de/E79713428
https://www.subreport.de/E79713428
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5.1.15.  Teicnící
Creat-chomhaontú: 
Níl feidhm ag creat-chomhaontú
Eolas faoin gcóras ceannaigh dinimiciúil: 
Níl feidhm ag córas ceannaigh dinimiciúil

5.1.16.  Tuilleadh eolais, idirghabháil agus athbhreithniú
Eagraíocht athbhreithniúcháin: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für 
Wirtschaft, Verkehr und Bauen
Eolas faoi spriocdhátaí athbhreithnithe: Auf die Zulässigkeitsvoraussetzungen eines 
Nachprüfungsantrages zur Vergabekammer gemäß §§ 160 ff. GWB wird hingewiesen, 
namentlich auf die Regelung des § 160 Abs. 3 GWB, die folgenden Wortlaut hat: „(3) Der 
Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.“ Der 
Nachprüfungsantrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und unverzüglich zu 
begründen. Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten (§ 161 GWB).
Eagraíocht a sholáthraíonn faisnéis bhreise faoin nós imeachta soláthair: Verkehrsbetriebe 
Grafschaft Hoya GmbH

5.1.  Luchtóg: LOT-0005
Teideal: Los 5 - Rehburg
Cur síos: Gegenstand von Los 5 sind Personenbeförderungsleistungen als Subunternehmer 
im Gebiet des Landkreises Nienburg / Weser gemäß Umlaufplan zum Los 5.
Aitheantóir inmheánach: LOT-0005 E79713428

5.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Seirbhísí
Príomhaicmiú (cpv): 60112000 Public road transport services

5.1.2.  An áit feidhmíochta
Foroinn tíre (NUTS): Nienburg (Weser) (DE927)
Tír: An Ghearmáin

5.1.3.  Fad measta
Fad ama eile: Anaithnid

5.1.4.  Athnuachan
Athnuachaintí uasta: 0

5.1.6.  Eolas ginearálta
Rannpháirtíocht fhorchoimeádta: 
Ní fhorchoimeádtar an rannpháirtíocht.
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Ní mór ainmneacha agus cáilíochtaí gairmiúla na mball foirne a thabhairt a shanntar chun an 
conradh a chomhlíonadh: Ní theastaítear
Tionscadal soláthair nach maoinítear le cistí an Aontais
Tá an soláthar cumhdaithe ag an gComhaontú maidir le Soláthar Rialtais (GPA): níl
Tá an soláthar sin oiriúnach freisin d’fhiontair bheaga agus mheánmhéide (FBManna): tá
Eolas breise: #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-
sme#, #Besonders auch geeignet für:selbst# Die Abgabe eines Teilnahmeantrages durch eine 
Arbeitsgemeinschaft oder andere gemeinschaftliche Bewerber (im Folgenden: 
Bewerbergemeinschaften) ist vorbehaltlich etwaiger wettbewerbsbeschränkender Absprachen 
zugelassen. Die Bewerbergemeinschaft muss im Teilnahmeantrag ihre Mitglieder bezeichnen 
und auf Vordruck 1 einen uneingeschränkt bevollmächtigten Vertreter für den Abschluss und 
die Durchführung des Vertrages benennen, der stellvertretend für sämtliche Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft als Ansprechpartner dient. Das bevollmächtigte Mitglied muss keine 
Unterschrift leisten, soweit der Teilnahmeantrag zugleich von diesem über das Vergabeportal 
eingereicht wird. Die weiteren Mitglieder der Bewerbergemeinschaft müssen den 
Teilnahmeantrag unterschreiben. Fehlt die Unterschrift eines Mitgliedes, so liegt kein 
rechtsverbindliches Angebot der Bewerbergemeinschaft vor. Der Teilnahmeantrag ist in einem 
solchen Fall von der Wertung auszuschließen. Kommt jedoch einem Mitglied aufgrund eines 
rechtsgültigen Gesellschaftsvertrages oder einer anderen rechtsgültigen schriftlichen 
Vereinbarung zum Zeitpunkt der Abgabe Alleingeschäftsführungsbefugnis zu, so genügt die 
Unterschrift dieses Mitgliedes. Für folgende Unterlagen ist eine Unterschrift zwingend 
erforderlich (gilt nicht für das zur Abgabe bevollmächtigte Mitglied der Bewerbergemeinschaft): 
• die Erklärung zur Abgabe eines Teilnahmeantrages (Vordruck 1), • die Eigenerklärung des 
Bewerbers (Vordruck 4), • die Eigenerklärung (Russlandsanktionen) auf Vordruck 6, Bewerber 
können sich zum Nachweis ihrer wirtschaftlichen und finanziellen sowie ihrer technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit auf die Kapazitäten Dritter berufen, wenn sie nachweisen, dass 
die für den Auftrag erforderlichen Mittel dem Bewerber während der gesamten Vertragslaufzeit 
tatsächlich und unwiderruflich zur Verfügung stehen. Der Nachweis hierüber ist durch eine 
Vereinbarung mit dem Dritten, auf dessen Kapazitäten der Bewerber sich beruft, oder durch 
eine Verpflichtungserklärung des Dritten zu erbringen, aus der hervorgeht, dass dem 
Bewerber tatsächlich die für den Auftrag erforderlichen Mittel des Dritten zur Verfügung stehen 
werden (soweit die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit in Rede steht) bzw. dass 
der Bewerber tatsächlich über die Fachkunde und die Erfahrungen des Dritten verfügen kann 
(soweit es um die technische und berufliche Leistungsfähigkeit geht). Wenn sich ein Bewerber 
im Hinblick auf die erforderliche berufliche Leistungsfähigkeit oder die einschlägige berufliche 
Erfahrung auf Kapazitäten Dritter beruft, muss in der Vereinbarung bzw. der 
Verpflichtungserklärung zudem geregelt sein, dass das Personal des Dritten, das über die mit 
den für diesen vorzulegenden Referenzen erlangte Erfahrung verfügt, bei der hiesigen 
Leistung eingesetzt wird. Die Vereinbarung bzw. die Verpflichtungserklärung darf von dem 
Dritten nicht einseitig aufgelöst/widerrufen werden können. Dies muss dem Wortlaut der 
Vereinbarung bzw. der Verpflichtungserklärung zu entnehmen sein. Wenn sich Bewerber zum 
Nachweis ihrer wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit auf die Kapazitäten Dritter 
berufen, hat sich der Dritte zudem zu Gunsten des Auftraggebers in einer gesonderten und 
ebenfalls unwiderruflichen Verpflichtungserklärung zu einer Haftung für die 
Auftragsausführung gemeinsam mit dem Bewerber in dem Umfang bereit zu erklären, in dem 
er dem Bewerber die für den Auftrag erforderlichen Mittel zur Verfügung stellt. Auch diese 
Erklärung ist dem Teilnahmeantrag beizufügen. Hat der Bewerber sich zum Beleg seiner 
wirtschaftlichen und finanziellen oder seiner technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit 
auf diejenige eines Dritten berufen, überprüft der Auftraggeber im Rahmen der 
Eignungsprüfung, ob die Unternehmen, deren Kapazitäten der Bewerber in Anspruch nehmen 
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will, die entsprechenden Eignungskriterien erfüllen und ob Ausschlussgründe für diese 
Unternehmen vorliegen. Die entsprechenden Nachweise und Erklärungen nach diesem 
Abschnitt sind dem Teilnahmeantrag in diesem Fall auch für den jeweiligen Dritten beizufügen. 
Erfüllt ein Unternehmen das entsprechende Eignungskriterium nicht oder liegen zwingende 
oder fakultative Ausschlussgründe im Sinne der §§ 123 und 124 GWB für dieses 
Unternehmen vor, hat der Bewerber dieses Unternehmen innerhalb einer ihm hierfür vom 
Auftraggeber zu setzenden Frist zu ersetzen.

5.1.7.  Soláthar straitéiseach
Aidhm an tsoláthair straitéisigh: Níl soláthar straitéiseach i gceist
Tagann an soláthar faoi raon feidhme Threoir 2009/33/CE ó Pharlaimint na hEorpa agus ón 
gComhairle (Treoir maidir le Feithiclí Glana – CVD)
An bunús dlí CVD chun a dheimhniú cén chatagóir nóis imeachta soláthair ag a bhfuil feidhm: 
Seirbhísí iompair paisinéirí de bhóthar

5.1.9.  Critéir roghnúcháin
Foinse na gcritéir roghnaithe: Fógra
Critéar: Riachtanais eacnamaíochta nó airgeadais eile
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit ist als gewährleistet anzusehen, wenn nach 
der Einschätzung des Auftraggebers anzunehmen ist, dass der Bewerber über die 
erforderlichen wirtschaftlichen und finanziellen Kapazitäten für seine laufenden finanziellen 
Verpflichtungen unter Einschluss derjenigen aus dem hiesigen Auftrag verfügt und ggf. 
auftretende Vorlaufkosten und Anlaufverluste aufgefangen werden können. Im Falle der 
Abgabe eines Teilnahmeantrags durch eine Bewerbergemeinschaft ist es für die Beurteilung 
der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit der Bewerbergemeinschaft 
ausreichend, wenn die hier genannten Anforderungen in der Summe der 
Bewerbergemeinschaftsmitglieder erfüllt werden. Die Nachweise sind im Wege der 
Eigenerklärung auf dem Vordruck 4 der Anlage 1 zur Leistungsbeschreibung zu erbringen. 
Der Auftraggeber behält sich vor, geeignete Nachweise zu verlangen.

Critéar: Tagairtí ar sheirbhísí sonraithe
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit: Der 
Bewerber gilt als technisch und beruflich leistungsfähig, wenn anzunehmen ist, dass er über 
die speziellen Sachkenntnisse und Erfahrungen verfügt, die zur Durchführung der hiesigen 
ÖPNV-Leistungen erforderlich sind und wenn zudem davon ausgegangen werden kann, dass 
er die Geschäfte eines Busunternehmens unter Beachtung der für die Personenbeförderung 
geltenden Vorschriften führen sowie die Allgemeinheit beim Betrieb der Buslinien vor Schäden 
und Gefahren bewahren wird und auch die sonstigen für ihn einschlägigen Rechtsvorschriften 
beachtet. Die Bewerber haben zum Beleg ihrer technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit 
nach Art und Umfang zu benennende geeignete Referenzen über in den letzten drei Jahren 
erbrachte Nahverkehrsleistungen einzureichen. Die Nachweise sind im Wege der 
Eigenerklärung auf dem Vordruck 3 der Anlage 1 zu erbringen, unter Angabe der dortigen 
Parameter. Mindestbedingung: Der Bewerber muss mindestens eine Referenz über 
Linienverkehrsleistungen im straßengebundenen ÖPNV nach § 42 oder § 43 PBefG (nicht § 
42a PBefG!) entweder über mindestens eine während der letzten 60 Monate vor Abgabe des 
Teilnahmeantrages ununterbrochen erbrachte Leistung (unabhängig vom Umfang) oder eine 
während der letzten 12 Monate vor Abgabe des Teilnahmeantrags insgesamt erbrachte 
Leistungsmenge von mindestens 300.000 Fahrplankilometer nachweisen. Der Bewerber muss 
die Durchführung mindestens eines Verkehrs für einen Aufgabenträger oder einen 
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Genehmigungsinhaber bzw. einen Betriebsführer nachweisen. Im Falle der Abgabe eines 
Teilnahmeantrags durch eine Bewerbergemeinschaft ist es für die Beurteilung der technischen 
und beruflichen Leistungsfähigkeit der Bewerbergemeinschaft ausreichend, wenn die 
Anforderungen in der Summe der Bewerbergemeinschaftsmitglieder erfüllt werden. Die 
technische und berufliche Leistungsfähigkeit eines Mitglieds / einzelner Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft reicht / reichen zur Annahme der Eignung der Bewerbergemeinschaft 
allerdings nur aus, wenn dieses Mitglied / diese Mitglieder nach der internen Arbeitsverteilung 
der Bewerbergemeinschaft für die Durchführung der fahrplanmäßigen Verkehrsleistungen 
zuständig sein soll / sollen. Dies ist mit dem Teilnahmeantrag darzulegen, wenn 
entsprechende Nachweise nur für ein Mitglied / einzelne Mitglieder der Bewerbergemeinschaft 
vorgelegt werden.

Critéar: Riachtanais eacnamaíochta nó airgeadais eile
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Bei Teilnahmeanträgen von Bewerbergemeinschaften 
müssen die für die Prüfung der Eignung und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen 
erforderlichen Unterlagen (nähere Einzelheiten siehe Anlage 1 Vordruck 1) mit Ausnahme der 
gemäß Vordruck 3 der Anlage 1 nachzuweisenden Referenzen im Sinne der voranstehenden 
Ziffer 10.2 für jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft vorgelegt werden. Die gemäß 
Vordruck 3 der Anlage 1 nachzuweisenden Referenzen müssen für mindestens ein Mitglied 
der Bewerbergemeinschaft vorgelegt werden. Soweit nicht für alle Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft die nachzuweisenden Referenzen im Sinne des Absatzes 2 der 
voranstehenden Ziffer 10.2 vorgelegt werden, hat die Bewerbergemeinschaft bei der 
Erbringung der hiesigen Leistung das Personal der diese Referenzen vorlegenden Mitglieder 
der Bewerbergemeinschaft einzusetzen, das über die mit den vorgelegten Referenzen 
erlangte Erfahrung verfügt.

5.1.10.  Critéir dhámhachtana
Critéar: 
Cineál: Praghas
Cur síos: Das Angebot mit dem niedrigsten Wertungspreis erhält den Zuschlag.

5.1.11.  Doiciméid soláthair
Na teangacha ina bhfuil na doiciméid soláthair ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Sprioc-am chun eolas breise a iarraidh: 15/10/2026 23:45:00 (UTC+02:00) Am Oirthear na 
hEorpa, Am Samhraidh Lár na hEorpa
Seoladh na ndoiciméad soláthair: https://www.subreport.de/E79713428

5.1.12.  Téarmaí soláthair
Téarmaí na haighneachta: 
Cur isteach leictreonach: Éigeantach
Seoladh an chur isteach: https://www.subreport.de/E79713428
Na teangacha inar féidir tairiscintí nó iarrataí ar rannpháirtíocht a chur isteach: Gearmáinis
Catalóg leictreonach: Ní ceadmhach
Leaganacha malartacha: Ní ceadmhach
Féadfaidh tairgeoirí níos mó ná tairiscint amháin a chur isteach: Ní ceadmhach
Spriocdháta chun iarrataí ar rannpháirtíocht a fháil: 27/10/2026 13:30:00 (UTC+02:00) Am 
Oirthear na hEorpa, Am Samhraidh Lár na hEorpa
Eolas is féidir a fhorlíonadh tar éis an spriocdháta chun iarratas a dhéanamh: 
Faoi rogha an cheannaitheora, féadfar gach doiciméad ar iarraidh a bhaineann leis an 
tairgeoir a chur isteach níos déanaí.
Eolas breise: Es gilt § 51 SektVO.

https://www.subreport.de/E79713428
https://www.subreport.de/E79713428
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Téarmaí an chonartha: 
Ní mór an conradh a chur i gcrích faoi chuimsiú clár fostaíochta dídeanaí: Ní hea
Coinníollacha a bhaineann le comhlíonadh an chonartha: Die Anforderungen an die Leistung 
ergeben sich aus der Leistungsbeschreibung und den Umlaufplänen.
Sonrascú leictreonach: Éigeantach
Socrú airgeadais: Die Finanzierungsbedingungen ergeben sich aus den Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Teicnící
Creat-chomhaontú: 
Níl feidhm ag creat-chomhaontú
Eolas faoin gcóras ceannaigh dinimiciúil: 
Níl feidhm ag córas ceannaigh dinimiciúil

5.1.16.  Tuilleadh eolais, idirghabháil agus athbhreithniú
Eagraíocht athbhreithniúcháin: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für 
Wirtschaft, Verkehr und Bauen
Eolas faoi spriocdhátaí athbhreithnithe: Auf die Zulässigkeitsvoraussetzungen eines 
Nachprüfungsantrages zur Vergabekammer gemäß §§ 160 ff. GWB wird hingewiesen, 
namentlich auf die Regelung des § 160 Abs. 3 GWB, die folgenden Wortlaut hat: „(3) Der 
Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.“ Der 
Nachprüfungsantrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und unverzüglich zu 
begründen. Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten (§ 161 GWB).
Eagraíocht a sholáthraíonn faisnéis bhreise faoin nós imeachta soláthair: Verkehrsbetriebe 
Grafschaft Hoya GmbH

5.1.  Luchtóg: LOT-0006
Teideal: Los 6 - Rahden 1
Cur síos: Gegenstand von Los 6 sind Personenbeförderungsleistungen als Subunternehmer 
im Gebiet des Landkreises Nienburg / Weser gemäß Umlaufplan zum Los 6.
Aitheantóir inmheánach: LOT-0006 E79713428

5.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Seirbhísí
Príomhaicmiú (cpv): 60112000 Public road transport services

5.1.2.  An áit feidhmíochta
Foroinn tíre (NUTS): Nienburg (Weser) (DE927)
Tír: An Ghearmáin

5.1.3.  Fad measta
Fad ama eile: Anaithnid
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5.1.4.
 
Athnuachan
Athnuachaintí uasta: 0

5.1.6.  Eolas ginearálta
Rannpháirtíocht fhorchoimeádta: 
Ní fhorchoimeádtar an rannpháirtíocht.
Ní mór ainmneacha agus cáilíochtaí gairmiúla na mball foirne a thabhairt a shanntar chun an 
conradh a chomhlíonadh: Ní theastaítear
Tionscadal soláthair nach maoinítear le cistí an Aontais
Tá an soláthar cumhdaithe ag an gComhaontú maidir le Soláthar Rialtais (GPA): níl
Tá an soláthar sin oiriúnach freisin d’fhiontair bheaga agus mheánmhéide (FBManna): tá
Eolas breise: #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-
sme#, #Besonders auch geeignet für:selbst# Die Abgabe eines Teilnahmeantrages durch eine 
Arbeitsgemeinschaft oder andere gemeinschaftliche Bewerber (im Folgenden: 
Bewerbergemeinschaften) ist vorbehaltlich etwaiger wettbewerbsbeschränkender Absprachen 
zugelassen. Die Bewerbergemeinschaft muss im Teilnahmeantrag ihre Mitglieder bezeichnen 
und auf Vordruck 1 einen uneingeschränkt bevollmächtigten Vertreter für den Abschluss und 
die Durchführung des Vertrages benennen, der stellvertretend für sämtliche Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft als Ansprechpartner dient. Das bevollmächtigte Mitglied muss keine 
Unterschrift leisten, soweit der Teilnahmeantrag zugleich von diesem über das Vergabeportal 
eingereicht wird. Die weiteren Mitglieder der Bewerbergemeinschaft müssen den 
Teilnahmeantrag unterschreiben. Fehlt die Unterschrift eines Mitgliedes, so liegt kein 
rechtsverbindliches Angebot der Bewerbergemeinschaft vor. Der Teilnahmeantrag ist in einem 
solchen Fall von der Wertung auszuschließen. Kommt jedoch einem Mitglied aufgrund eines 
rechtsgültigen Gesellschaftsvertrages oder einer anderen rechtsgültigen schriftlichen 
Vereinbarung zum Zeitpunkt der Abgabe Alleingeschäftsführungsbefugnis zu, so genügt die 
Unterschrift dieses Mitgliedes. Für folgende Unterlagen ist eine Unterschrift zwingend 
erforderlich (gilt nicht für das zur Abgabe bevollmächtigte Mitglied der Bewerbergemeinschaft): 
• die Erklärung zur Abgabe eines Teilnahmeantrages (Vordruck 1), • die Eigenerklärung des 
Bewerbers (Vordruck 4), • die Eigenerklärung (Russlandsanktionen) auf Vordruck 6, Bewerber 
können sich zum Nachweis ihrer wirtschaftlichen und finanziellen sowie ihrer technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit auf die Kapazitäten Dritter berufen, wenn sie nachweisen, dass 
die für den Auftrag erforderlichen Mittel dem Bewerber während der gesamten Vertragslaufzeit 
tatsächlich und unwiderruflich zur Verfügung stehen. Der Nachweis hierüber ist durch eine 
Vereinbarung mit dem Dritten, auf dessen Kapazitäten der Bewerber sich beruft, oder durch 
eine Verpflichtungserklärung des Dritten zu erbringen, aus der hervorgeht, dass dem 
Bewerber tatsächlich die für den Auftrag erforderlichen Mittel des Dritten zur Verfügung stehen 
werden (soweit die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit in Rede steht) bzw. dass 
der Bewerber tatsächlich über die Fachkunde und die Erfahrungen des Dritten verfügen kann 
(soweit es um die technische und berufliche Leistungsfähigkeit geht). Wenn sich ein Bewerber 
im Hinblick auf die erforderliche berufliche Leistungsfähigkeit oder die einschlägige berufliche 
Erfahrung auf Kapazitäten Dritter beruft, muss in der Vereinbarung bzw. der 
Verpflichtungserklärung zudem geregelt sein, dass das Personal des Dritten, das über die mit 
den für diesen vorzulegenden Referenzen erlangte Erfahrung verfügt, bei der hiesigen 
Leistung eingesetzt wird. Die Vereinbarung bzw. die Verpflichtungserklärung darf von dem 
Dritten nicht einseitig aufgelöst/widerrufen werden können. Dies muss dem Wortlaut der 
Vereinbarung bzw. der Verpflichtungserklärung zu entnehmen sein. Wenn sich Bewerber zum 
Nachweis ihrer wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit auf die Kapazitäten Dritter 
berufen, hat sich der Dritte zudem zu Gunsten des Auftraggebers in einer gesonderten und 
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ebenfalls unwiderruflichen Verpflichtungserklärung zu einer Haftung für die 
Auftragsausführung gemeinsam mit dem Bewerber in dem Umfang bereit zu erklären, in dem 
er dem Bewerber die für den Auftrag erforderlichen Mittel zur Verfügung stellt. Auch diese 
Erklärung ist dem Teilnahmeantrag beizufügen. Hat der Bewerber sich zum Beleg seiner 
wirtschaftlichen und finanziellen oder seiner technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit 
auf diejenige eines Dritten berufen, überprüft der Auftraggeber im Rahmen der 
Eignungsprüfung, ob die Unternehmen, deren Kapazitäten der Bewerber in Anspruch nehmen 
will, die entsprechenden Eignungskriterien erfüllen und ob Ausschlussgründe für diese 
Unternehmen vorliegen. Die entsprechenden Nachweise und Erklärungen nach diesem 
Abschnitt sind dem Teilnahmeantrag in diesem Fall auch für den jeweiligen Dritten beizufügen. 
Erfüllt ein Unternehmen das entsprechende Eignungskriterium nicht oder liegen zwingende 
oder fakultative Ausschlussgründe im Sinne der §§ 123 und 124 GWB für dieses 
Unternehmen vor, hat der Bewerber dieses Unternehmen innerhalb einer ihm hierfür vom 
Auftraggeber zu setzenden Frist zu ersetzen.

5.1.7.  Soláthar straitéiseach
Aidhm an tsoláthair straitéisigh: Níl soláthar straitéiseach i gceist
Tagann an soláthar faoi raon feidhme Threoir 2009/33/CE ó Pharlaimint na hEorpa agus ón 
gComhairle (Treoir maidir le Feithiclí Glana – CVD)
An bunús dlí CVD chun a dheimhniú cén chatagóir nóis imeachta soláthair ag a bhfuil feidhm: 
Seirbhísí iompair paisinéirí de bhóthar

5.1.9.  Critéir roghnúcháin
Foinse na gcritéir roghnaithe: Fógra
Critéar: Riachtanais eacnamaíochta nó airgeadais eile
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit ist als gewährleistet anzusehen, wenn nach 
der Einschätzung des Auftraggebers anzunehmen ist, dass der Bewerber über die 
erforderlichen wirtschaftlichen und finanziellen Kapazitäten für seine laufenden finanziellen 
Verpflichtungen unter Einschluss derjenigen aus dem hiesigen Auftrag verfügt und ggf. 
auftretende Vorlaufkosten und Anlaufverluste aufgefangen werden können. Im Falle der 
Abgabe eines Teilnahmeantrags durch eine Bewerbergemeinschaft ist es für die Beurteilung 
der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit der Bewerbergemeinschaft 
ausreichend, wenn die hier genannten Anforderungen in der Summe der 
Bewerbergemeinschaftsmitglieder erfüllt werden. Die Nachweise sind im Wege der 
Eigenerklärung auf dem Vordruck 4 der Anlage 1 zur Leistungsbeschreibung zu erbringen. 
Der Auftraggeber behält sich vor, geeignete Nachweise zu verlangen.

Critéar: Tagairtí ar sheirbhísí sonraithe
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit: Der 
Bewerber gilt als technisch und beruflich leistungsfähig, wenn anzunehmen ist, dass er über 
die speziellen Sachkenntnisse und Erfahrungen verfügt, die zur Durchführung der hiesigen 
ÖPNV-Leistungen erforderlich sind und wenn zudem davon ausgegangen werden kann, dass 
er die Geschäfte eines Busunternehmens unter Beachtung der für die Personenbeförderung 
geltenden Vorschriften führen sowie die Allgemeinheit beim Betrieb der Buslinien vor Schäden 
und Gefahren bewahren wird und auch die sonstigen für ihn einschlägigen Rechtsvorschriften 
beachtet. Die Bewerber haben zum Beleg ihrer technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit 
nach Art und Umfang zu benennende geeignete Referenzen über in den letzten drei Jahren 
erbrachte Nahverkehrsleistungen einzureichen. Die Nachweise sind im Wege der 
Eigenerklärung auf dem Vordruck 3 der Anlage 1 zu erbringen, unter Angabe der dortigen 
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Parameter. Mindestbedingung: Der Bewerber muss mindestens eine Referenz über 
Linienverkehrsleistungen im straßengebundenen ÖPNV nach § 42 oder § 43 PBefG (nicht § 
42a PBefG!) entweder über mindestens eine während der letzten 60 Monate vor Abgabe des 
Teilnahmeantrages ununterbrochen erbrachte Leistung (unabhängig vom Umfang) oder eine 
während der letzten 12 Monate vor Abgabe des Teilnahmeantrags insgesamt erbrachte 
Leistungsmenge von mindestens 300.000 Fahrplankilometer nachweisen. Der Bewerber muss 
die Durchführung mindestens eines Verkehrs für einen Aufgabenträger oder einen 
Genehmigungsinhaber bzw. einen Betriebsführer nachweisen. Im Falle der Abgabe eines 
Teilnahmeantrags durch eine Bewerbergemeinschaft ist es für die Beurteilung der technischen 
und beruflichen Leistungsfähigkeit der Bewerbergemeinschaft ausreichend, wenn die 
Anforderungen in der Summe der Bewerbergemeinschaftsmitglieder erfüllt werden. Die 
technische und berufliche Leistungsfähigkeit eines Mitglieds / einzelner Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft reicht / reichen zur Annahme der Eignung der Bewerbergemeinschaft 
allerdings nur aus, wenn dieses Mitglied / diese Mitglieder nach der internen Arbeitsverteilung 
der Bewerbergemeinschaft für die Durchführung der fahrplanmäßigen Verkehrsleistungen 
zuständig sein soll / sollen. Dies ist mit dem Teilnahmeantrag darzulegen, wenn 
entsprechende Nachweise nur für ein Mitglied / einzelne Mitglieder der Bewerbergemeinschaft 
vorgelegt werden.

Critéar: Riachtanais eacnamaíochta nó airgeadais eile
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Bei Teilnahmeanträgen von Bewerbergemeinschaften 
müssen die für die Prüfung der Eignung und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen 
erforderlichen Unterlagen (nähere Einzelheiten siehe Anlage 1 Vordruck 1) mit Ausnahme der 
gemäß Vordruck 3 der Anlage 1 nachzuweisenden Referenzen im Sinne der voranstehenden 
Ziffer 10.2 für jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft vorgelegt werden. Die gemäß 
Vordruck 3 der Anlage 1 nachzuweisenden Referenzen müssen für mindestens ein Mitglied 
der Bewerbergemeinschaft vorgelegt werden. Soweit nicht für alle Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft die nachzuweisenden Referenzen im Sinne des Absatzes 2 der 
voranstehenden Ziffer 10.2 vorgelegt werden, hat die Bewerbergemeinschaft bei der 
Erbringung der hiesigen Leistung das Personal der diese Referenzen vorlegenden Mitglieder 
der Bewerbergemeinschaft einzusetzen, das über die mit den vorgelegten Referenzen 
erlangte Erfahrung verfügt.

5.1.10.  Critéir dhámhachtana
Critéar: 
Cineál: Praghas
Cur síos: Das Angebot mit dem niedrigsten Wertungspreis erhält den Zuschlag.

5.1.11.  Doiciméid soláthair
Na teangacha ina bhfuil na doiciméid soláthair ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Sprioc-am chun eolas breise a iarraidh: 15/10/2026 23:45:00 (UTC+02:00) Am Oirthear na 
hEorpa, Am Samhraidh Lár na hEorpa
Seoladh na ndoiciméad soláthair: https://www.subreport.de/E79713428

5.1.12.  Téarmaí soláthair
Téarmaí na haighneachta: 
Cur isteach leictreonach: Éigeantach
Seoladh an chur isteach: https://www.subreport.de/E79713428
Na teangacha inar féidir tairiscintí nó iarrataí ar rannpháirtíocht a chur isteach: Gearmáinis
Catalóg leictreonach: Ní ceadmhach
Leaganacha malartacha: Ní ceadmhach

https://www.subreport.de/E79713428
https://www.subreport.de/E79713428
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Féadfaidh tairgeoirí níos mó ná tairiscint amháin a chur isteach: Ní ceadmhach
Spriocdháta chun iarrataí ar rannpháirtíocht a fháil: 27/10/2026 13:30:00 (UTC+02:00) Am 
Oirthear na hEorpa, Am Samhraidh Lár na hEorpa
Eolas is féidir a fhorlíonadh tar éis an spriocdháta chun iarratas a dhéanamh: 
Faoi rogha an cheannaitheora, féadfar gach doiciméad ar iarraidh a bhaineann leis an 
tairgeoir a chur isteach níos déanaí.
Eolas breise: Es gilt § 51 SektVO.
Téarmaí an chonartha: 
Ní mór an conradh a chur i gcrích faoi chuimsiú clár fostaíochta dídeanaí: Ní hea
Coinníollacha a bhaineann le comhlíonadh an chonartha: Die Anforderungen an die Leistung 
ergeben sich aus der Leistungsbeschreibung und den Umlaufplänen.
Sonrascú leictreonach: Éigeantach
Socrú airgeadais: Die Finanzierungsbedingungen ergeben sich aus den Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Teicnící
Creat-chomhaontú: 
Níl feidhm ag creat-chomhaontú
Eolas faoin gcóras ceannaigh dinimiciúil: 
Níl feidhm ag córas ceannaigh dinimiciúil

5.1.16.  Tuilleadh eolais, idirghabháil agus athbhreithniú
Eagraíocht athbhreithniúcháin: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für 
Wirtschaft, Verkehr und Bauen
Eolas faoi spriocdhátaí athbhreithnithe: Auf die Zulässigkeitsvoraussetzungen eines 
Nachprüfungsantrages zur Vergabekammer gemäß §§ 160 ff. GWB wird hingewiesen, 
namentlich auf die Regelung des § 160 Abs. 3 GWB, die folgenden Wortlaut hat: „(3) Der 
Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.“ Der 
Nachprüfungsantrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und unverzüglich zu 
begründen. Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten (§ 161 GWB).
Eagraíocht a sholáthraíonn faisnéis bhreise faoin nós imeachta soláthair: Verkehrsbetriebe 
Grafschaft Hoya GmbH

5.1.  Luchtóg: LOT-0007
Teideal: Los 7 - Rahden 2
Cur síos: Gegenstand von Los 7 sind Personenbeförderungsleistungen als Subunternehmer 
im Gebiet des Landkreises Nienburg / Weser gemäß Umlaufplan zum Los 7.
Aitheantóir inmheánach: LOT-0007 E79713428

5.1.1.  Cuspóir
Cineál an chonartha: Seirbhísí
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Príomhaicmiú (cpv): 60112000 Public road transport services

5.1.2.  An áit feidhmíochta
Foroinn tíre (NUTS): Nienburg (Weser) (DE927)
Tír: An Ghearmáin

5.1.3.  Fad measta
Fad ama eile: Anaithnid

5.1.4.  Athnuachan
Athnuachaintí uasta: 0

5.1.6.  Eolas ginearálta
Rannpháirtíocht fhorchoimeádta: 
Ní fhorchoimeádtar an rannpháirtíocht.
Ní mór ainmneacha agus cáilíochtaí gairmiúla na mball foirne a thabhairt a shanntar chun an 
conradh a chomhlíonadh: Ní theastaítear
Tionscadal soláthair nach maoinítear le cistí an Aontais
Tá an soláthar cumhdaithe ag an gComhaontú maidir le Soláthar Rialtais (GPA): níl
Tá an soláthar sin oiriúnach freisin d’fhiontair bheaga agus mheánmhéide (FBManna): tá
Eolas breise: #Besonders auch geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-
sme#, #Besonders auch geeignet für:selbst# Die Abgabe eines Teilnahmeantrages durch eine 
Arbeitsgemeinschaft oder andere gemeinschaftliche Bewerber (im Folgenden: 
Bewerbergemeinschaften) ist vorbehaltlich etwaiger wettbewerbsbeschränkender Absprachen 
zugelassen. Die Bewerbergemeinschaft muss im Teilnahmeantrag ihre Mitglieder bezeichnen 
und auf Vordruck 1 einen uneingeschränkt bevollmächtigten Vertreter für den Abschluss und 
die Durchführung des Vertrages benennen, der stellvertretend für sämtliche Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft als Ansprechpartner dient. Das bevollmächtigte Mitglied muss keine 
Unterschrift leisten, soweit der Teilnahmeantrag zugleich von diesem über das Vergabeportal 
eingereicht wird. Die weiteren Mitglieder der Bewerbergemeinschaft müssen den 
Teilnahmeantrag unterschreiben. Fehlt die Unterschrift eines Mitgliedes, so liegt kein 
rechtsverbindliches Angebot der Bewerbergemeinschaft vor. Der Teilnahmeantrag ist in einem 
solchen Fall von der Wertung auszuschließen. Kommt jedoch einem Mitglied aufgrund eines 
rechtsgültigen Gesellschaftsvertrages oder einer anderen rechtsgültigen schriftlichen 
Vereinbarung zum Zeitpunkt der Abgabe Alleingeschäftsführungsbefugnis zu, so genügt die 
Unterschrift dieses Mitgliedes. Für folgende Unterlagen ist eine Unterschrift zwingend 
erforderlich (gilt nicht für das zur Abgabe bevollmächtigte Mitglied der Bewerbergemeinschaft): 
• die Erklärung zur Abgabe eines Teilnahmeantrages (Vordruck 1), • die Eigenerklärung des 
Bewerbers (Vordruck 4), • die Eigenerklärung (Russlandsanktionen) auf Vordruck 6, Bewerber 
können sich zum Nachweis ihrer wirtschaftlichen und finanziellen sowie ihrer technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit auf die Kapazitäten Dritter berufen, wenn sie nachweisen, dass 
die für den Auftrag erforderlichen Mittel dem Bewerber während der gesamten Vertragslaufzeit 
tatsächlich und unwiderruflich zur Verfügung stehen. Der Nachweis hierüber ist durch eine 
Vereinbarung mit dem Dritten, auf dessen Kapazitäten der Bewerber sich beruft, oder durch 
eine Verpflichtungserklärung des Dritten zu erbringen, aus der hervorgeht, dass dem 
Bewerber tatsächlich die für den Auftrag erforderlichen Mittel des Dritten zur Verfügung stehen 
werden (soweit die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit in Rede steht) bzw. dass 
der Bewerber tatsächlich über die Fachkunde und die Erfahrungen des Dritten verfügen kann 
(soweit es um die technische und berufliche Leistungsfähigkeit geht). Wenn sich ein Bewerber 
im Hinblick auf die erforderliche berufliche Leistungsfähigkeit oder die einschlägige berufliche 
Erfahrung auf Kapazitäten Dritter beruft, muss in der Vereinbarung bzw. der 
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Verpflichtungserklärung zudem geregelt sein, dass das Personal des Dritten, das über die mit 
den für diesen vorzulegenden Referenzen erlangte Erfahrung verfügt, bei der hiesigen 
Leistung eingesetzt wird. Die Vereinbarung bzw. die Verpflichtungserklärung darf von dem 
Dritten nicht einseitig aufgelöst/widerrufen werden können. Dies muss dem Wortlaut der 
Vereinbarung bzw. der Verpflichtungserklärung zu entnehmen sein. Wenn sich Bewerber zum 
Nachweis ihrer wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit auf die Kapazitäten Dritter 
berufen, hat sich der Dritte zudem zu Gunsten des Auftraggebers in einer gesonderten und 
ebenfalls unwiderruflichen Verpflichtungserklärung zu einer Haftung für die 
Auftragsausführung gemeinsam mit dem Bewerber in dem Umfang bereit zu erklären, in dem 
er dem Bewerber die für den Auftrag erforderlichen Mittel zur Verfügung stellt. Auch diese 
Erklärung ist dem Teilnahmeantrag beizufügen. Hat der Bewerber sich zum Beleg seiner 
wirtschaftlichen und finanziellen oder seiner technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit 
auf diejenige eines Dritten berufen, überprüft der Auftraggeber im Rahmen der 
Eignungsprüfung, ob die Unternehmen, deren Kapazitäten der Bewerber in Anspruch nehmen 
will, die entsprechenden Eignungskriterien erfüllen und ob Ausschlussgründe für diese 
Unternehmen vorliegen. Die entsprechenden Nachweise und Erklärungen nach diesem 
Abschnitt sind dem Teilnahmeantrag in diesem Fall auch für den jeweiligen Dritten beizufügen. 
Erfüllt ein Unternehmen das entsprechende Eignungskriterium nicht oder liegen zwingende 
oder fakultative Ausschlussgründe im Sinne der §§ 123 und 124 GWB für dieses 
Unternehmen vor, hat der Bewerber dieses Unternehmen innerhalb einer ihm hierfür vom 
Auftraggeber zu setzenden Frist zu ersetzen.

5.1.7.  Soláthar straitéiseach
Aidhm an tsoláthair straitéisigh: Níl soláthar straitéiseach i gceist
Tagann an soláthar faoi raon feidhme Threoir 2009/33/CE ó Pharlaimint na hEorpa agus ón 
gComhairle (Treoir maidir le Feithiclí Glana – CVD)
An bunús dlí CVD chun a dheimhniú cén chatagóir nóis imeachta soláthair ag a bhfuil feidhm: 
Seirbhísí iompair paisinéirí de bhóthar

5.1.9.  Critéir roghnúcháin
Foinse na gcritéir roghnaithe: Fógra
Critéar: Riachtanais eacnamaíochta nó airgeadais eile
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit ist als gewährleistet anzusehen, wenn nach 
der Einschätzung des Auftraggebers anzunehmen ist, dass der Bewerber über die 
erforderlichen wirtschaftlichen und finanziellen Kapazitäten für seine laufenden finanziellen 
Verpflichtungen unter Einschluss derjenigen aus dem hiesigen Auftrag verfügt und ggf. 
auftretende Vorlaufkosten und Anlaufverluste aufgefangen werden können. Im Falle der 
Abgabe eines Teilnahmeantrags durch eine Bewerbergemeinschaft ist es für die Beurteilung 
der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit der Bewerbergemeinschaft 
ausreichend, wenn die hier genannten Anforderungen in der Summe der 
Bewerbergemeinschaftsmitglieder erfüllt werden. Die Nachweise sind im Wege der 
Eigenerklärung auf dem Vordruck 4 der Anlage 1 zur Leistungsbeschreibung zu erbringen. 
Der Auftraggeber behält sich vor, geeignete Nachweise zu verlangen.

Critéar: Tagairtí ar sheirbhísí sonraithe
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit: Der 
Bewerber gilt als technisch und beruflich leistungsfähig, wenn anzunehmen ist, dass er über 
die speziellen Sachkenntnisse und Erfahrungen verfügt, die zur Durchführung der hiesigen 
ÖPNV-Leistungen erforderlich sind und wenn zudem davon ausgegangen werden kann, dass 
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er die Geschäfte eines Busunternehmens unter Beachtung der für die Personenbeförderung 
geltenden Vorschriften führen sowie die Allgemeinheit beim Betrieb der Buslinien vor Schäden 
und Gefahren bewahren wird und auch die sonstigen für ihn einschlägigen Rechtsvorschriften 
beachtet. Die Bewerber haben zum Beleg ihrer technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit 
nach Art und Umfang zu benennende geeignete Referenzen über in den letzten drei Jahren 
erbrachte Nahverkehrsleistungen einzureichen. Die Nachweise sind im Wege der 
Eigenerklärung auf dem Vordruck 3 der Anlage 1 zu erbringen, unter Angabe der dortigen 
Parameter. Mindestbedingung: Der Bewerber muss mindestens eine Referenz über 
Linienverkehrsleistungen im straßengebundenen ÖPNV nach § 42 oder § 43 PBefG (nicht § 
42a PBefG!) entweder über mindestens eine während der letzten 60 Monate vor Abgabe des 
Teilnahmeantrages ununterbrochen erbrachte Leistung (unabhängig vom Umfang) oder eine 
während der letzten 12 Monate vor Abgabe des Teilnahmeantrags insgesamt erbrachte 
Leistungsmenge von mindestens 300.000 Fahrplankilometer nachweisen. Der Bewerber muss 
die Durchführung mindestens eines Verkehrs für einen Aufgabenträger oder einen 
Genehmigungsinhaber bzw. einen Betriebsführer nachweisen. Im Falle der Abgabe eines 
Teilnahmeantrags durch eine Bewerbergemeinschaft ist es für die Beurteilung der technischen 
und beruflichen Leistungsfähigkeit der Bewerbergemeinschaft ausreichend, wenn die 
Anforderungen in der Summe der Bewerbergemeinschaftsmitglieder erfüllt werden. Die 
technische und berufliche Leistungsfähigkeit eines Mitglieds / einzelner Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft reicht / reichen zur Annahme der Eignung der Bewerbergemeinschaft 
allerdings nur aus, wenn dieses Mitglied / diese Mitglieder nach der internen Arbeitsverteilung 
der Bewerbergemeinschaft für die Durchführung der fahrplanmäßigen Verkehrsleistungen 
zuständig sein soll / sollen. Dies ist mit dem Teilnahmeantrag darzulegen, wenn 
entsprechende Nachweise nur für ein Mitglied / einzelne Mitglieder der Bewerbergemeinschaft 
vorgelegt werden.

Critéar: Riachtanais eacnamaíochta nó airgeadais eile
Cur síos ar an gcritéar roghnúcháin: Bei Teilnahmeanträgen von Bewerbergemeinschaften 
müssen die für die Prüfung der Eignung und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen 
erforderlichen Unterlagen (nähere Einzelheiten siehe Anlage 1 Vordruck 1) mit Ausnahme der 
gemäß Vordruck 3 der Anlage 1 nachzuweisenden Referenzen im Sinne der voranstehenden 
Ziffer 10.2 für jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft vorgelegt werden. Die gemäß 
Vordruck 3 der Anlage 1 nachzuweisenden Referenzen müssen für mindestens ein Mitglied 
der Bewerbergemeinschaft vorgelegt werden. Soweit nicht für alle Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft die nachzuweisenden Referenzen im Sinne des Absatzes 2 der 
voranstehenden Ziffer 10.2 vorgelegt werden, hat die Bewerbergemeinschaft bei der 
Erbringung der hiesigen Leistung das Personal der diese Referenzen vorlegenden Mitglieder 
der Bewerbergemeinschaft einzusetzen, das über die mit den vorgelegten Referenzen 
erlangte Erfahrung verfügt.

5.1.10.  Critéir dhámhachtana
Critéar: 
Cineál: Praghas
Cur síos: Das Angebot mit dem niedrigsten Wertungspreis erhält den Zuschlag.

5.1.11.  Doiciméid soláthair
Na teangacha ina bhfuil na doiciméid soláthair ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Sprioc-am chun eolas breise a iarraidh: 15/09/2026 23:45:00 (UTC+02:00) Am Oirthear na 
hEorpa, Am Samhraidh Lár na hEorpa
Seoladh na ndoiciméad soláthair: https://www.subreport.de/E79713428
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5.1.12.
 
Téarmaí soláthair
Téarmaí na haighneachta: 
Cur isteach leictreonach: Éigeantach
Seoladh an chur isteach: https://www.subreport.de/E79713428
Na teangacha inar féidir tairiscintí nó iarrataí ar rannpháirtíocht a chur isteach: Gearmáinis
Catalóg leictreonach: Ní ceadmhach
Leaganacha malartacha: Ní ceadmhach
Féadfaidh tairgeoirí níos mó ná tairiscint amháin a chur isteach: Ní ceadmhach
Spriocdháta chun iarrataí ar rannpháirtíocht a fháil: 27/10/2026 13:30:00 (UTC+02:00) Am 
Oirthear na hEorpa, Am Samhraidh Lár na hEorpa
Eolas is féidir a fhorlíonadh tar éis an spriocdháta chun iarratas a dhéanamh: 
Faoi rogha an cheannaitheora, féadfar gach doiciméad ar iarraidh a bhaineann leis an 
tairgeoir a chur isteach níos déanaí.
Eolas breise: Es gilt § 51 SektVO.
Téarmaí an chonartha: 
Ní mór an conradh a chur i gcrích faoi chuimsiú clár fostaíochta dídeanaí: Ní hea
Coinníollacha a bhaineann le comhlíonadh an chonartha: Die Anforderungen an die Leistung 
ergeben sich aus der Leistungsbeschreibung und den Umlaufplänen.
Sonrascú leictreonach: Éigeantach
Socrú airgeadais: Die Finanzierungsbedingungen ergeben sich aus den Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Teicnící
Creat-chomhaontú: 
Níl feidhm ag creat-chomhaontú
Eolas faoin gcóras ceannaigh dinimiciúil: 
Níl feidhm ag córas ceannaigh dinimiciúil

5.1.16.  Tuilleadh eolais, idirghabháil agus athbhreithniú
Eagraíocht athbhreithniúcháin: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für 
Wirtschaft, Verkehr und Bauen
Eolas faoi spriocdhátaí athbhreithnithe: Auf die Zulässigkeitsvoraussetzungen eines 
Nachprüfungsantrages zur Vergabekammer gemäß §§ 160 ff. GWB wird hingewiesen, 
namentlich auf die Regelung des § 160 Abs. 3 GWB, die folgenden Wortlaut hat: „(3) Der 
Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.“ Der 
Nachprüfungsantrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und unverzüglich zu 
begründen. Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten (§ 161 GWB).
Eagraíocht a sholáthraíonn faisnéis bhreise faoin nós imeachta soláthair: Verkehrsbetriebe 
Grafschaft Hoya GmbH
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8. Eagraíochtaí

8.1.  ORG-0001
Ainm oifigiúil: Verkehrsbetriebe Grafschaft Hoya GmbH
Uimhir chlárúcháin: t:0425193550
Seoladh poist: Am Bahnhof 1
Baile: Hoya
Cód poist: 27318
Foroinn tíre (NUTS): Nienburg (Weser) (DE927)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: info@vgh-hoya.de
Teil.: +49 425193550
Róil na heagraíochta seo: 
Ceannaitheoir
Eagraíocht a sholáthraíonn faisnéis bhreise faoin nós imeachta soláthair

8.1.  ORG-0002
Ainm oifigiúil: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, Verkehr 
und Bauen
Uimhir chlárúcháin: t:04131153306
Seoladh poist: Auf der Hude 2
Baile: Lüneburg
Cód poist: 21339
Foroinn tíre (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Teil.: +49 04131 15 3306
Róil na heagraíochta seo: 
Eagraíocht athbhreithniúcháin

8.1.  ORG-0003
Ainm oifigiúil: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Uimhir chlárúcháin: 0204:994-DOEVD-83
Baile: Bonn
Cód poist: 53119
Foroinn tíre (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Tír: An Ghearmáin
R-phost: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Teil.: +49228996100
Róil na heagraíochta seo: 
TED eSender

Eolas faoin bhfógra

Aitheantóir/leagan an fhógra: 96af8217-a2af-4d6b-8da1-dd0c159b299a  -  01
Cineál na foirme: Iomaíocht
Cineál an fhógra: Fógra maidir le conradh nó lamháltas — an gnáthchóras
Fochineál an fhógra: 17

mailto:info@vgh-hoya.de
mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Dáta seolta an fhógra: 25/09/2026 17:20:46 (UTC+02:00) Am Oirthear na hEorpa, Am 
Samhraidh Lár na hEorpa
Na teangacha ina bhfuil an fógra seo ar fáil go hoifigiúil: Gearmáinis
Uimhir foilseacháin an fhógra: 670283-2026
Uimhir eagráin IO S: 188/2026
Dáta foilsithe: 29/09/2026
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